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Lauferlebnis Der Donaulauf
in Ottensheim am 11. Oktober bie-
tet wieder Bewerbe für Kinder und
Erwachsene. Seite 21 / Foto: Steiner

Gut vorbereitet
auf den Notfall Seite 2

Do. 3.10.2024
TOP ANGEBOTE in vielen Shops

ladies
shopping day

UNSER GESC
HENK

AN ALLE DAM
EN:

Ein Glas
Sekt

11.00 – 18.
00 UHR,

GALERIE, 1.
STOCK

Gewinne zu

jeder vollen
Stunde

tolle Preise
beim

Glücksrad!lück

Musiker-Flohmarkt Der Musikverein Eidenberg lädt am Samstag, 4. Oktober, von 8 bis 16 Uhr zum großen
Flohmarkt in den örtlichen Kulturstadl ein. Der Reinerlös kommt auch der Jugendarbeit zugute. Seite 24 / Foto: Angelika Tröbinger
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AUF NOTFALL VORBEREITET SEIN

Sirenen als Weckruf am Zivilschutz-Tag
BEZIRK. „Ich bin seit 2011 Prä-
sident beim OÖZivilschutz mit
Sitz in Linz und seitdem mit
Feuereifer dabei“, so der aus
Altenberg stammende Michael
Hammer (48) anlässlich des be-
vorstehenden Zivilschutzta-
ges. Dabei findet am Samstag,
4. Oktober österreichweit ein
Probealarm statt, der die Be-
völkerung mit den verschiede-
nen Sirenensignalen vertraut
machen soll. Zudem wird die
Bevölkerung zur Eigenvorsor-
ge und zur Überprüfung ihres
krisenfesten Haushaltes auf-
gerufen.

von JACKY STITZ

Den Tag des Zivilschutz-Probe-
alarms, wo den Bürgern die Zi-
vilschutz-Sirenensignale in Er-
innerung gerufen werden, gibt es
seit Ende der 1990er-Jahre. „Der
Aufruf an die Bevölkerung, die-
sen Tag für einen Stresstest im
Haushalt zu nutzen und dabei den
Lebensmittelvorrat, die techni-
schen Hilfsmittel und den Fami-
lien-Notfallplan zu überprüfen,
ist eine Erfindung des Oberös-
terreichischen Zivilschutzes“, so
Präsident Hammer. Er erklärt
zudem: „Auch für uns ist das Eh-
renamt besonders wichtig – ohne
unsere Zivilschutzbeauftragten
in den Gemeinden könnten wir
manche Projekte nicht so umset-
zen.“

Tips: Warum liegt Ihnen der Zivil-
schutz so am Herzen?

Hammer: Österreich ist ein sehr si-
cheres Land, aber vor Gefahrensi-
tuationen und Katastrophenfällen
nicht gefeit. Die Behörden und Ein-
satzorganisationen arbeiten sehr gut,
aber es braucht auch die Bevölke-
rung, um Katastrophen bestmöglich
zu überstehen. Hier setzt der Zivil-
schutz an. Als Mitglied der Feuer-
wehrundauchalsBürgermeistervon
Altenberg gehört für mich das Hel-
fen privat zum Alltag. Wenn aber

jeder Bürger vorsorgt und sich auf
Krisenfälle vorbereitet, dann sparen
wir als Einsatzorganisationen und
Behörden Zeit und Arbeit.

Tips: Wie sieht Ihr persönlicher
Einsatz diesbezüglich aus?

Hammer:Wir entscheiden als Prä-
sidium, welche Projekte der Zivil-
schutz umsetzt, um die Eigenvor-
sorge in der Bevölkerung zu stär-
ken. Es gibt viele Projekte, die seit
Jahrzehnten toll funktionieren – wie
die Kindersicherheitsolympiade, die
schon seit 26 Jahren läuft – aber wir
versuchen natürlich auch immer,mit
neuen Ideen und Projekten unserer
Aufgabe nachzukommen. Im priva-
ten Bereich versuche ich ein Vor-
bild zu sein und habe den vom Zi-
vilschutz beworbenen „Krisenfes-
ten Haushalt“ umgesetzt.

Tips: Wie sehen die Aufgaben des
Zivilschutzverbandes aus?

Hammer: Das Ziel des OÖ Zivil-
schutzes ist, den Bürgern eventuelle
Gefahrenaufzuzeigenundsiebei der
Vorbereitung für einen krisenfesten
Haushalt mit hilfreichen Tipps zu
unterstützen: Die empfohlenen
Selbstschutzmaßnahmen helfen,
Gefahren der verschiedenstenArt zu
vermeiden, die Zeit bis zum Ein-
treffen der Einsatzorganisationen zu
überbrücken und Katastrophenfälle
möglichst unbeschadet zu überste-
hen. Beim Eintreffen eines Notfalls

ist es für Vorsorgemaßnahmen zu
spät. Die Bevölkerung muss sofort
reagieren und sich schützen kön-
nen. Eine ausreichende Bevorra-
tung von Lebensmitteln, dazu tech-
nische Hilfsmittel für Notsituatio-
nen und die Kenntnis der Aufgaben
eines Ersthelfers sind in Krisensi-
tuationen besonders wichtig. Es gibt
drei verschiedene Zivilschutz-Sire-
nensignale, einfach zusammenge-
fasst haben alle drei einen gemein-
samenwichtigen Inhalt:Höre ich ein
solches Signal, heißt das, ich muss
das Radio einschalten. Die Behör-
den informieren dann via Radio über
das Geschehen und die notwendi-
gen Verhaltensmaßnahmen. Wenn
ich meine Sicherheitsgeräte und den
Vorrat am Zivilschutztag überprü-
fe, den Familien-Notfallplanmit den
Liebsten bespreche, dann habe ich
das alles für ein Jahr erledigt – und
die Sirenensignale, die an diesem
Tag ertönen, erinnern mich daran.

Tips: Gibt es Tipps, um in einer
Krise gut gewappnet zu sein?

Hammer: Bevorratung ist eine ein-
fache Form der Vorsorge, die jeder
ganz leicht durchführenkann, umfür
den Ernstfall gerüstet zu sein. Es ist
ratsam, Produkte zu lagern, die min-
destens ein Jahr lang haltbar sind.
Neben dem Vorrat sind auch andere
Aspekte bei der Vorbereitung auf
mögliche Ausnahmesituationen
wichtig: Licht, Koch- und Heiz-
möglichkeit, Kommunikationsmit-

tel (Notfallradio), Vorkehrungen für
Abwasser und Abfall und ein Not-
fallgepäck/Evakuierungsrucksack,
Hygieneartikel, Medikamente usw.
Mit dem krisenfesten Haushalt soll-
te jeder einen Zeitraum von min-
destens zehn bis 14 Tagen über-
brücken können. In Notfallsituatio-
nen ist es ein Grundbedürfnis, zu
wissen, ob meine Liebsten in Si-
cherheit sind. Der Zivilschutz-Fa-
milien-Notfallplan ist ein hilfrei-
cher Ratgeber und bringt die Bürger
dazu, die eigenen vier Wände si-
cherer zu machen. Die 40-Seiten-
Broschüre kann kostenlos beim OÖ
Zivilschutz unter 0732 652436 oder
auf zivilschutz-shop.at bestellt wer-
den. Sie bietet Checklisten, in denen
Erreichbarkeiten und Notfallsam-
melpunkte außerhalb des Hauses
oder mögliche Gefahrenbereiche
eingetragen werden können.

Tips: Wie machen Sie auf den
Zivilschutz aufmerksam?

Hammer:Wir haben sehr viele Ak-
tivitäten und Projekte. Zivilschutz
fängt bereits bei den Kleinsten an,
deswegen werden bereits Volks-
schulkinder damit konfrontiert. Et-
wa mit der Überprüfung der Warn-
westen-Tragehäufigkeit in den ers-
ten Klassen und der Zivilschutz-
Kindersicherheitsolympiade für die
dritten und vierten Klassen. Wir
arbeiten eng mit den Gemeinden zu-
sammen, halten dort Vorträge, sind
aber auch für Krankenhäuser, Pfle-
geeinrichtungen bis hin zu Firmen
beratend und mit Vorträgen tätig.<

OÖ Zivilschutzverband
Der Zivilschutz-Landesverband hat
den Sitz in der Petzoldstraße, Linz.
Beim Landesverband beschäftigt
sind sechs Personen. Wichtig sind
auch die ehrenamtlichen Bezirks-
leiter, die bei den Projekten unter-
stützen. Zudem gibt es in jeder
Gemeinde einen Zivilschutzbeauf-
tragten. www.zivilschutz-ooe.at

Präsident Michael Hammer wohnt in Altenberg und setzt auf den Familien-Not-
fallplan. Bevorratung ist ein wichtiger Aspekt. Fotos (v.l.): OÖ Zivilschutzverband; Land OÖ/Haag

Das ganze Interview:
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LEADER-REGION

Starke Projekte für
Region Urfahr West
BEZIRK. Die Leader-Region
Urfahr West zeigt zwei Jahre
nach Start der Förderperiode
2023-2027, wie stark gemein-
sames Handeln wirkt. Hier zie-
hen die neun Gemeinden Gra-
mastetten, Lichtenberg, Ei-
denberg, Puchenau, Ottens-
heim, Feldkirchen, Gold-
wörth, St. Gotthardt und Wal-
ding an einem Strang.

Bereits 52 Prozent der für Urfahr
West (Uwe) reservierten EU-För-
dermittel sind genutzt, so eine
positive Zwischenbilanz der Lea-
der-Region. Im Fokus stehen
Wirtschaft, Gemeinschaft, Kultur,
Natur- und Klimaschutz.

Die ersten sichtbaren Erfolge
Erste Erfolge sind sichtbar: In Ei-
denberg wurde mit Megs7 eine
Einkaufsgemeinschaft gegründet,
in St. Gotthard schließt die Bau-
ernstube eine Versorgungslücke,
das Begegnungszentrum in Geng

bietet Raum für alle Generatio-
nen. Kinder profitierten von Fe-
rienprogrammen und Radsicher-
heitstrainings, in Feldkirchen wird
Geschichte aufgearbeitet. Im Sep-
tember kamen neue Projekte da-
zu, etwa das barrierefreie Kultur-
haus im Alten Bauhof Ottensheim
oder der Sport- und Begegnungs-
ort Gramabase in Gramastetten.
Das Musikhaus Walding erhält
eine zeitgemäße Ausstattung und
in Lacken stärkt künftig das Kistl
die Nahversorgung.
Auch neue Uwe-Schilder, die in
den teilnehmenden Gemeinden
angebracht wurden, verdeutlichen
die Zusammenarbeit. Von Kultur
über Mobilität bis zu Klimaschutz
und Nahversorgung bündeln die
Gemeinden ihre Kräfte, um Le-
bensqualitätzusichern,Identitätzu
stärken und neue Ideen umzuset-
zen. Im Jänner 2026 will sich Ur-
fahr West als Klimawandel-An-
passungsregion „Klar!“ bewer-
ben. Infos: www.regionuwe.at<

Neue Urfahr West-Schilder verdeutlichen den Zusammenhalt in den Gemeinden.

Foto: Region Urfahr West

Oktoberfest am Pöstlingberg Der Musikverein Pöstlingberg-Lichtenberg
lädt am 4. Oktober zum Oktoberfest in den Kulturm am Pöstlingberg ein. Ab 10
Uhr heißt es dabei„O’zapft is“. Für Stimmung sorgt ab 13 Uhr bei Schönwetter
die Jumu-Connection. Auch ein Kinderprogramm wird geboten. Freier Eintritt.

Foto: Christian Hemmelmeir

Nur bis
10.10.

Fitnessstudio-Test
Elite 2022

1 Monat
geschenkt

www.johnharris.at

Auf jedes
neue Abo!

Das modernste Fitnessstudio
2x in Linz: Donaupark & Atrium
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JUNIOR SALES CHAMPION

Nachwuchstalent aus Puchenau gewinnt
Landesfinale der Jungverkäufer
PUCHENAU. Marlene Hof-
mann aus Puchenau setzte sich
beim Landeswettbewerb für
Jungverkäufer gegen starke
Konkurrenz durch – und holte
sich dabei in Linz den Sieg als
„JuniorSalesChampion2025“.

Beim „OÖ Junior Sales Cham-
pion 2025“ traten neun Nach-
wuchsverkäufer aus Oberöster-
reich an. Im Finale überzeugte

Marlene Hofmann aus Puchenau,
die ihreLehre imEinzelhandelmit
Schwerpunkt Sportartikel bei
Intersport Pötscher in Linz-Ur-
fahr absolvierte. Mit einem Ver-
kaufsgespräch über Laufschuhe
und Zubehör gewann sie den
Wettbewerb und erhielt 1.000
Euro Preisgeld. Bereits im Vor-
feld musste sie ihr Talent in punc-
to Fachwissen und Argumenta-
tionstechnik unter Beweis stellen.

Auf Platz zwei landete Philipp
Simmer aus Steyr, Platz drei ging
an Lara Aistinger aus Saxen.Wei-
tere sechs Talente erreichten ge-
meinsamRang vier, darunter auch
die Mühlviertler Julian Pühringer
aus Unterweitersdorf und Hannah
Atzmüller aus Helfenberg.
Die beiden Bestplatzierten ver-
treten Oberösterreich dann beim
Bundesbewerb „Junior Sales
Champion National“.<

Die strahlende Siegerin Marlene Hof-
mann kommt aus Puchenau. Foto: cityfoto

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Haftbefehl nach 20
Jahren vollzogen
BAD LEONFELDEN. Im Zuge
einer routinemäßigen Kontrolle
auf einem Parkplatz in Bad
Leonfelden wurde am Donners-
tag, 25. September, ein seit zwei
Jahrzehnten gesuchter Georgier
verhaftet. Der Haftbefehl wurde
wegen versuchten Mordes er-
lassen. Der Mann wurde in die
Justizanstalt Wels gebracht.

Verkehrsunfall
PUCHENAU. In Puchenau kam
es am Freitag, 26. September, zu
einer Kollision zwischen zwei
Autos auf der B127 im Kreu-
zungsbereich. Eine Frau (60)
wurde verletzt, der Unfalllenker
(41) hatte über ein Promille.

Mit Auto überschlagen
BAD LEONFELDEN. Nach
einer Kollision mit der Leitplanke
überschlug sich am Donnerstag,
25. September, ein Pkw auf der
B126 bei Unterstiftung. Die FF
Bad Leonfelden stand mit zehn
Kameraden im Einsatz.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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bad leonfelden

geburt: 
Manuel, 
Eltern: Bianca 
Birngruber und 
David Haudum;
 Foto: BabySmile

goldene hochzeit: 
Maria und Karl nimmervoll;
geburtstag: Karl enzenhofer (90);

todesfall: alfred 
gossenreiter verstarb 
im Alter von 58 Jahren;  
 Foto: privat

todesfall: adolf 
schnepf verstarb im 
Alter von 85 Jahren;  
 Foto: privat

todesfälle: hilda hölzl verstarb im 92. 
Lebensjahr; theresia grüner verstarb im 
93. Lebensjahr; erwin Pils verstarb im 90. 
Lebensjahr; theresia immervoll verstarb 
im 100. Lebensjahr;

eidenberg
todesfall: 
gustav richter verstarb im Alter von 95 
Jahren;

engerwitzdorf
todesfall: 
herbert biermeier verstarb im Alter von 
79 Jahren;

feldKirchen
geburt: 
Mira nigl, am 15. September; 

Kirchschlag
hochzeit: 
Petra Plank und ferdinand taferner;

Puchenau

todesfall: anna 
durstberger verstarb 
im 92. Lebensjahr;  
 Foto: privat

graMastetten
todesfall: ingrid aigner verstarb im 
Alter von 83 Jahren;

todesfall: erna 
guttenberger verstarb 
im Alter von 81 Jahren;  
 Foto: Bestatter

reichenau

todesfall: thomas 
wipplinger verstarb im 
65. Lebensjahr;  
 Foto: privat

reichenthal
geburten: 
raphael, Eltern: Manuela und Michael 
Weißenbeck;  
david, Eltern: Karin und Andreas 
Ruckendorfer;

st. Martin
goldene hochzeit: Maria und franz 
Preißl;
geburtstage: hedwig riedl (80); 
ludmilla riegler (80); 
oskar steininger (85); 
Peter fischer (85); 
theresia dall (70); 

 
todesfall: alois 
scheuer verstarb im 91. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. gotthard

todesfall: august 
gattringer verstarb im 
85. Lebensjahr; Foto: privat

schenKenfelden

todesfall: theresia 
grüner verstarb im 93. 
Lebensjahr;  
 Foto: privat

walding

todesfall: berta 
Kaimberger verstarb im 
97. Lebensjahr;  
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Immer da sein heißt, in jeder Situation für dich da zu sein – auch wenn’s mal
abenteuerlicher wird. Du kannst deine Pakete einfach umleiten und abholen,
wann und wo du willst. Verlässlich, flexibel und immer nah.
Alle Infos auf post.at/immerda

Immer da,
wenn du uns
brauchst.
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SORGENDE GEMEINSCHAFT

Zusammenhalt unterstützt ein
Altern in vertrauter Umgebung
OÖ. Oberösterreich steht vor
großen Herausforderungen.
Die Bevölkerung altert rasant
und die Zahl pflegebedürftiger
Menschen steigt stark an. Be-
reits heute zeigt sich, dass die
bisherigen Strukturen wie
Pflegeheime und mobile
Dienste in Zukunft allein nicht
ausreichen werden, um allen
Bedürfnissen im Alter gerecht
zu werden. Es braucht Initia-
tivenundZusammenhalt inder
Gesellschaft.

Das Land Oberösterreich hat mit
der Strategie „Betreuungsarchi-
tektur 2040“ einen Prozess ge-
startet, der nach neuenWegen für
mehr Lebensqualität im Alter
sucht. Neben häuslicher Pflege
und neueren Wohnformen wie
dem Seniorenwohnen oder dem
„Vitalen Wohnen“ rückt dabei
ein Gedanke ins Zentrum, der so
alt ist wie das menschliche Zu-
sammenleben selbst: die „sor-
gende Gemeinschaft“. Sozial-
Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) sieht diese Säule als ent-
scheidenden Baustein. Denn nur,
wenn Nachbarschaften, Ehren-
amt, Vereine und soziale Netz-
werke stärker ineinandergreifen,
können ältere Menschen ihren
Lebensabend länger in vertrau-
ter Umgebung verbringen und
ihre Lebensqualität möglichst
lange erhalten.

Ein Dorf fürs Alter
Das afrikanische Sprichwort „Es
braucht ein ganzes Dorf, um ein
Kind großzuziehen“ lässt sich
auch aufs Altern übertragen:
Altern gelingt dort am besten, wo
Menschen füreinander Verant-
wortungübernehmenundwosich
Generationen gegenseitig unter-
stützen. Betreuung sollte nicht
nur institutionelle Aufgabe, son-
dern auch gesellschaftliche Kul-

tur sein. Hier setzen bereits zahl-
reiche Initiativen in Oberöster-
reich an und zeigen, wie eine
„sorgende Gemeinschaft“ in der
Praxis wirken kann.

Generationenmiteinander
EinBeispiel aus der Praxis ist das
Projekt „Generation miteinan-
der“ im Freiwilligenzentrum in
Peuerbach-Steegen im Bezirk
Grieskirchen. Entstanden aus
dem Zukunftsprozess „Agen-
da.Zukunft“ des Landes Oberös-
terreich vereint es unterschied-
liche, generationsübergreifende
Angebote wie Fahrdienste, Ein-
kaufs- und Besuchsdienste,
Unterstützung bei digitalen Fra-
gen, gemeinsame Kochabende
und Seniorentreffs. Zwei Teil-
zeitkräfte organisieren mit rund
70 Ehrenamtlichen die Aktivitä-
ten für mehr als 300 Nutzer pro
Monat. Finanziert wird dieses
Projekt durch Gemeinde, Spon-
soren und EU-Förderungen.

Zeit schenken
Ein weiteres Projekt verdeut-
licht, wie aus dem Einsatz von
Gemeindebürgern ein Netz der
Fürsorge entstehen kann, das den
sozialen Zusammenhalt fördert:

In Kirchberg-Thening im Bezirk
Linz-Land besuchen Freiwillige
bei „KUM – Kümmern um’s
Miteinander“ die Senioren re-
gelmäßig und hören zu, nehmen
Anteil und schenken Zeit. Eben-
so gibt es ein monatliches Café-
Treffen sowie den Plan, künftig
einen Fahrdienst aufzubauen. 26
Ehrenamtliche tragen dieses An-
gebot, unterstützt von Gemeinde
und Rotem Kreuz.

Niederschwelliges Angebot
In Wartberg ob der Aist im Be-
zirk Freistadt zeigt sich, wie mit
minimalen Mitteln große Wir-
kung erzielt werden kann. Beim
gemeinsamen Mittagstisch tref-
fen sich einmal imMonat rund 20
ältere Menschen im örtlichen
Gasthaus. Das Angebot ist be-
wusst niederschwellig, kosten-
frei undunkompliziert.Ziel ist es,
Einsamkeit vorzubeugen, sozia-
le Kontakte zu stärken und älte-
ren Menschen zu zeigen, dass sie
in der Mitte der Gesellschaft
willkommen sind.

Thema Demenzfreundlichkeit
Ein weiterer Ansatz ist das Pro-
jekt „Vergiss mein nicht“, das in
sieben Gemeinden des Traun-

viertler Alpenvorlands ein Netz-
werk für Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen aufbaut.
Ehrenamtliche Demenztrainer,
Schulungen und Kooperationen
mit Fachorganisationen schaffen
Bewusstsein, Unterstützung und
Teilhabe. Finanziert durch LEA-
DER-Mittel und Eigenbeiträge
der Gemeinden, macht dieses
ProjektDemenzfreundlichkeit zu
einem zentralen Bestandteil des
Alltags.

Vorbildfunktion und
Ideengeber für Gemeinden
Die angeführten Beispiele zei-
gen, dass die Zukunft der Pflege
nicht allein von großen Institu-
tionen abhängen muss, sondern
dort entsteht, wo Menschen für-
einander Verantwortung über-
nehmen, wo Nachbarschaften
lebendig bleiben und wo Ehren-
amt und professionelle Dienste
Hand in Hand arbeiten. Sie sind
Vorbilder und dienen als Anre-
gung für weitere Initiativen, um
ein Altern in Verbundenheit zu
ermöglichen, anstelle von Isola-
tion und Traurigkeit. Das frei-
willige Engagement schafft nicht
nur Unterstützung für ältere
Menschen, sondern auchSinn für
jene, die ihre Zeit schenken. Hel-
fende erleben inDankbarkeit und
persönlicher Nähe, dass ihr Ein-
satz unmittelbar etwas bewirkt.
Dieses Gefühl der Wirksamkeit
stärkt das Selbstbewusstsein und
macht soziale Verantwortung
hautnah erlebbar. So wird das
Geben selbst zu einer Quelle von
Sinn und gemeinschaftlicher
Stärke.<

Ein Miteinander der Generationen sorgt für mehr Lebensqualität im Alter und
bereichert das Leben der helfenden Menschen. Symbolfoto: Abobe Stock / Halfpoint

Gibt es in Ihrer Gemeinde
Projekte, die den Gedanken der
„sorgenden Gemeinschaft“ aufge-
griffen haben? Schicken Sie gerne
eine kurze Projektvorstellung an
c.baumann@tips.at.
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DIAKONIEWERK

Streichelzoo am Linzerberg
ist nun Green Care-Betrieb
ENGERWITZDORF. Der Strei-
chelzoo des Diakoniewerks am
Linzerberg wurde mit der
Green Care-Hoftafel ausge-
zeichnet.

Pferde, Esel, Ponys, Rinder, Scha-
fe, Ziegen undHasen leben imbio-
zertifizierten Streichelzoo am
Linzerberg in Engerwitzdorf, der
Teil der Werkstätte Erle des Dia-
koniewerks OÖ ist. Rund 40Men-
schen mit Beeinträchtigungen fin-
den hier Beschäftigungsmöglich-
keiten in naturnahen Arbeitsfel-
dern. Gemeinsamwerden auch die
Tiere gepflegt und versorgt und
somit ein Alltag geschaffen, der
Vertrauen aufbaut und zur persön-
lichen Entwicklung beiträgt. Die-
ser besondere Bereich der Werk-
stätte wurde nun als Green Care-
Betrieb zertifiziert.
Für das Diakoniewerk OÖ ist die
Zertifizierung ein Zeichen für die
Qualität derWerkstätte Erle als in-
klusiver Lebens- und Arbeitsort.
„Mit natur- und tiergestützten An-
geboten wie am Linzerberg schaf-
fen wir Strukturen, die Menschen
mit Beeinträchtigungen stärken
und zugleich Begegnungen nach

außen ermöglichen“, erklärt Claus
Patri, Leiter der Werkstätte Erle.
Doris Hohenwallner, ausgebildete
Behindertenpädagogin, Supervi-
sorin sowie Fachkraft für Heilpäd-
agogische und Therapeutische
Förderung mit dem Pferd, zeich-
net für die zertifizierten Green
Care-Angebote am Linzerberg
verantwortlich. InKooperationmit
dem Streichelzoo bietet sie auch
pferdegestützte Interventionen an.

Landwirtschaft trifft
auf soziale Arbeit
FranzWaldenberger, Präsident der
Landwirtschaftskammer Oberös-
terreich, meinte bei der Übergabe
derHoftafel: „AmLinzerbergwird
sichtbar, wie wertvoll bäuerliche
Ressourcen für die soziale und
pädagogische Arbeit sein können.

Green Care ist nicht nur eine Form
der Diversifizierung für unsere
Betriebe, sondern erschließt diese
Ressourcen für Menschen, die da-
von ganz besonders profitieren. So
entsteht eine besondere Verbin-
dungzwischenLandwirtschaftund
Gesellschaft.“
Auch der Engerwitzdorfer Bür-
germeister Herbert Fürst und die
Vizebürgermeisterin von Gall-
neukirchen, Regina Penninger,
lobten in einer gemeinsamen Stel-
lungnahme: „Der Linzerberg ist
ein Ort, an dem Teilhabe konkret
wird. Die Angebote entlasten Fa-
milien, schaffenBegegnungenund
stärken unseren gemeinsamen So-
zialraum.“ Der Streichelzoo steht
nicht nur denMenschen derWerk-
stätte offen, sondern lädt auch ex-
terne Besucher ein.<

Große Freude herrschte bei der Überreichung der Green Care-Hoftafel.

Foto: LK OÖ/Heidi Reisner

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Ja

Seiterl
sprung.
Seiterl
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PARKRESIDENZ

Curhaus wird um ein
Gesundheitshotel erweitert
FELDKIRCHEN. Mit der Park-
residenz Bad Mühllacken ent-
steht bis Herbst 2026 auch ein
neuer Hotelbereich, der vom
Curhaus Bad Mühllacken be-
trieben wird.

von MARTINA GAHLEITNER

Seit der Übersiedelung des Or-
dens der Marienschwestern mit
ihrem Mutterhaus von Linz nach
Bad Mühllacken ist die Betten-
anzahl im Curhaus Bad Mühlla-
cken deutlich gesunken. Aktuell
stehen nur mehr 14 Zimmer je-
nenGästenzurVerfügung,diedas
ganzheitliche Gesundheitsange-
botnutzenmöchten.Daswirdsich
bald ändern: Mitten in BadMühl-
lacken entsteht ein kleines Ge-
sundheitshotel mit zusätzlich 20
schönen, großen Zimmern, verrät
Betriebsleiterin Elisabeth Rabe-
der. „Wir wollen einen Ort schaf-
fen, der mehr ist als ein Rück-
zugsort. Es wird ein Ort, der Kör-
per und Seele berührt und Ruhe,
Regeneration und neue Lebens-
energie verspricht“, fügt sie an.
MitFertigstellung imHerbst2026
finden dann wieder rund 60 Gäs-

te Platz im Curhaus Bad Mühl-
lacken.
Dieses ist für seine familiäre At-
mosphäre und seine besonderen
Angebote rund um Traditionelle
Europäische Medizin sowie Fas-
ten und bewusste Ernährung weit-
hin bekannt und gefragt. „Dazu
kommen die an diesem Ort ge-
lebte Spiritualität sowie das Na-
turschutzgebiet Pesenbachtal als
Kostbarkeit. Es ist das Zusammen-
spiel der einzelnen Mosaiksteine,
das Bad Mühllacken so besonders
und einzigartig macht“, schwärmt
Rabeder.Sie istüberzeugt, dassdas
neue Angebot gut angenommen
wird, zumal Stammgäste bereits
auf die Neueröffnung warten.

Parkresidenz
Das Gesundheitshotel, das vom
Curhaus betrieben wird, ist Teil
des Projektes Parkresidenz Bad
Mühllacken der Fahrner GmbH
aus Feldkirchen. Dieses umfasst
Wohnmöglichkeiten für Senio-
ren, ebenso werden Gastronomie,
ein Geschäft und eine Arzt-Pra-
xis im Gebäude integriert. Zu-
gleich entsteht damit ein grüner,
verkehrsberuhigter Ortsplatz für
BadMühllacken.
Seit dem Spatenstich im Frühjahr
wird gebaut, beim Tag der offe-
nen Tür im Curhaus am vergan-
genen Freitag wurde das Gesamt-
projekt interessierten Besuchern
vorgestellt.<

Die Residenz Bad Mühllacken wird auch einen kleinen Hotelbetrieb beherber-
gen, der vom Curhaus betrieben wird. Foto: Fahrner GmbH

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Flugverkehrsabgabe:
Stelzer fordert Änderung
OÖ. Damit Regionalflughäfen wie
jener in Linz-Hörsching nicht auf
der Strecke bleiben, fordert Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP), die Flugverkehrsabgabe
zweckgebunden in die Hand der
Länder zu geben. Auch solle die
Abgabenhöhe von den Ländern
selbst festgelegt werden können,
umWettbewerb zu ermöglichen.
„Damit könnten wir Anreize set-
zen, um zusätzliche Flugverbin-
dungen und Anbieter für unsere
Regionalflughäfen zu gewinnen.“

Verordnung zu Biber-
Entnahme auf Weg
OÖ. Nachdem die Biber-Popula-
tion in OÖ wächst, bringt Natur-
schutzreferent, LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) eine
Verordnung auf den Weg, die ge-
zielt Entnahmen ermöglichen soll.
Bis zu 158 Biber sollen in einer
festgelegten Periode entnommen
werden können, etwa sieben Pro-
zent des Bestands. „Damit schaf-
fen wir einen ausgewogenen
Rahmen, der Artenschutz und
Praxis miteinander verbindet.“

Zehn JahreMentoring
für HTL-Schülerinnen
OÖ. Seit zehn Jahren gibt es in OÖ
das Mentoringprogramm für HTL-
Schülerinnen. 35 junge Frauen
haben im Schuljahr 2024/25 das
Projekt durchlaufen, im elften Jahr
nehmen 55 teil. „Wir unterstützen
Mädchen, ihre Talente selbstbe-
wusst zu nutzen und sich beruflich
wie privat zu verwirklichen“, so
LH-Stellvertreterin Christine Ha-
berlander (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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DANKE SCHÖN

Ehrenamt im Sport ausgezeichnet
SCHWEINBACH. Tips, das
Sportland Oberösterreich, die
OÖNachrichten, Life Radio
und TV1 suchten auch heuer
wieder nach den vielen ehren-
amtlichen Helfern in Oberös-
terreichs Vereinen. Die Sieger
wurden bei der Abschlussver-
anstaltung im Olympiaforum
in Linz prämiert.

Ohne die rund 200.000 Ehren-
amtlichen würden Oberöster-
reichs Sportvereine nicht funk-
tionieren. „Ehrenamtliche sind
die guten Seelen des Sports. Der
Preis ‚Danke schön‘ bietet Wert-
schätzung und holt jene vor den
Vorhang, die normalerweise im
Hintergrund aktiv sind. Der
Abend ist ein Erntedankfest des
Ehrenamts. Diese Aktion hat sich
zu einem echten Herzensprojekt
entwickelt“, betont Sportlandes-

rat Markus Achleitner. Insge-
samt wurden 91.157 Stimmen für
die 87Nominierten auf tips.at und
nachrichten.at abgegeben. „Es ist
wichtig, Vorbilder zu haben –
Menschen, die für Stabilität sor-
gen. Ehrenamtliche sind genau
das. Positiv zu erwähnen ist auch,
dass immer mehr Frauen wichti-
ge Funktionen und Führungsrol-
len in Sportvereinen übernehmen

und so im Ehrenamt sichtbarer
werden“, sagt Tips-Chefredak-
teurin Alexandra Mittermayr.

Ein Leben für den Verein
Seit über 40 Jahren ist Roland
Aichhorn ein unverzichtbarer
Teil der Sportunion Schwein-
bach. Er begann als Nachwuchs-
fußballer und spielte bis in die
Kampfmannschaft. Neben seiner

sportlichen Tätigkeit ist Roland
ein unverzichtbarer Helfer hinter
den Kulissen: Als Chef-Griller
bei Vereinsfesten oder als hand-
werklich geschickter Tischler
steht er immer tatkräftig zur Ver-
fügung. Gemeinsam mit Markus
Dauerböck undPeter Pummer hat
er bereits zum siebten Mal das
Vereins-Highlight, den erfolg-
reichen Plattl-Cup, organisiert.
Für sein herausragendes Engage-
mentwurdeRoland2022mit dem
Silbernen Vereins-Ehrenzeichen
ausgezeichnet. Die Sportunion
Schweinbach ist ihm für sein
jahrzehntelanges Wirken in vie-
len Bereichen zutiefst dankbar.
Sein Einsatz zeigt, dass er den
Ehrenamtspreis mehr als ver-
dient hat.<

Bezirkssieger Roland Aichhorn (Mitte) mit Sportlandesrat Markus Achleitner (li.)
und Wimmer Medien-Geschäftsführer Lorenz Cuturi (re.) Foto: Antonio Bayer

Mehr Bilder auf
tips.at/b/698852

Feel
Good
Energie
Jetzt online
abschließen!

Österreichs erster Gen Z
Stromtarif – für alle bis 28.

Alle Tarifdetails und Bedingungen
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REGIONALE WÄRME

Neues Biomasseheizwerk eröffnet
FELDKIRCHEN. In Feldkirchen
wurde das neue Biomasseheiz-
werk feierlich eröffnet.

Gemeinde, Land- und Forstwirt-
schaft sowie private Errichter ha-
ben in Feldkirchen ein gemein-
sames Projekt umgesetzt: ein
Biomasseheizwerk, das regiona-
le Wärmeversorgung, Umwelt-
schutz und wirtschaftliche Stabi-
lität verbinden soll. Eine Beson-
derheit des Standorts ist die dop-
pelte Nutzung: Auf ehemaligen

Betriebsbauflächen wird wieder
Landwirtschaft betrieben, wäh-
rend zugleich moderne Energie
erzeugt wird. Obmann Christian
Hofer betonte bei der Eröffnung
den Beitrag zur Versorgungssi-
cherheit und lokalen Wertschöp-
fung. Bürgermeister David Al-
lerstorfer sprach von einer Win-
Win-Situation für Gemeinde und
Umwelt. Landesrätin Michaela
Langer-Weninger, Landesrat
Martin Winkler und der Biomas-
severband-Geschäftsführer Alois

Voraberger hoben zudem die Be-
deutung des Projekts für die ge-
samte Region hervor. Nach der

Segnung durch Pfarrer Josef Pe-
sendorfer konnten die Besucher
die Anlage besichtigen.<

Bei der Eröffnung des neuen Biomasseheizwerks. Foto: Marktgemeinde Feldkirchen/Donau.

REVITAL-SAMMELAKTION

Herbstputz mit Sinn
URFAHR-UMGEBUNG. Von
Alltagsgegenständen bis hin zu
echten Vintage-Schätzen: Im
Oktober lädt der Bezirksabfall-
verband zum Revital-Sammel-
monat ein. In allen 14 Alt-
stoffsammelzentren (ASZ)
können Haushaltswaren,
Spielsachen, Kleinmöbel und
funktionstüchtige Elektroge-
räte abgegeben werden, sofern
diese in gutem Zustand sind.

Die abgegebenen Artikel werden
geprüft und in den Revital-Shops
weiterverkauft. So werden unnö-
tige Abfälle vermieden und zu-
gleich soziale Projekte unterstützt.
Seit 2009 wächst das Revital-Pro-
jekt stetig und bietet mit hochwer-
tigen Secondhand-Waren eine Al-
ternative zu billigen Wegwerfpro-

dukten. Persönliche Beratung und
Infos zur richtigen Abfalltrennung
gibt es an fünf Aktionstagen im
Oktober: Mittwoch, 1. Oktober im
ASZ Oberneukirchen, 13 bis 17
Uhr; Freitag, 10. Oktober im ASZ
Altenberg, 13 bis 17 Uhr; Freitag,
17. Oktober im ASZ Puchenau, 13
bis 17 Uhr; Dienstag, 21. Oktober
im ASZ Bad Leonfelden,13 bis 17
Uhr und am Samstag, 25. Oktober
in Lichtenberg, 8 bis 12 Uhr.
Auch die Volkshilfe OÖ ist dabei
und informiert über Revital.
Brauchbare Waren können ganz-
jährig indenASZoderdirekt inden
Revital-Shops, etwa in Gallneu-
kirchen, abgegeben werden.<

Bezirks-Abfallberaterin Monika Frühwirth: „Brauchbare Waren können jederzeit
im ASZ oder direkt in den Revital-Shops abgegeben werden.“ Foto: BAV UU

Weitere Infos:
• www.umweltprofis.at
• www.revitalistgenial.at

FAMILIENWANDERUNG

Kapellen-Roas von
Lacken bis Pesenbach
FELDKIRCHEN. Die Gemeinde
Feldkirchen lädt am Sonntag,
5. Oktober, zur gemeinsamen
Kapellen-Roas ein. Ein Aus-
flug, der sich auch für die gan-
ze Familie eignet.

Start der Wanderung ist um 14
Uhr bei der Ortskapelle Lacken.
Von dort geht es hinauf zum
Waidhügel, mit 521 Metern der
höchste Punkt der Marktgemein-
de. Weiter führt der Weg zur
schiefen Kapelle, wo Gotthard
Wagner vom Kulturverein
Sunnseitn und die Alphornbläser
für musikalische Begrüßung sor-
gen. Danach wandern die Teil-
nehmenden zur Wurzinger-Ka-
pelle und schließlich nach Pe-
senbach. Beim Wirt in Pesen-

bach gibt es eine von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellte
kleine Stärkung. Die Organisa-
toren freuen sich auf ein gemüt-
liches Beisammensein im Zei-
chen von Natur, Tradition und
Musik.
Die Wanderung ist auch für Fa-
milien mit Kindern geeignet. Ein
Shuttleservice sorgt vor Ort für
eine einfache Rückfahrt von Pe-
senbachnachLacken, damit auch
Teilnehmende, die nicht densel-
ben Rückweg laufen möchten,
entspannt zurückkommen kön-
nen. „Ich freue mich darauf, vie-
le Teilnehmende begrüßen zur
dürfen und einen schönen Tag zu
erleben“, sagt Bürgermeister
David Allerstorfer. Infos auf:
www.feldkirchen-donau.at<

Gemeinsame Gemeindewanderung am 5. Oktober. Foto: Gemeinde Feldkirchen/Donau.
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Jeder 10. Kunde hat die Chance
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1) Gehen Sie mit Ihrem Kassabon zum Glücksrad und gewinnen Sie! Ihre Chance ist
1:10. Max. Gewinnsumme pro Einzelkauf 2.500,- Euro. Pro Person und Einkauf nur eine
Teilnahme möglich. Teilnahmeberechtigt sind Kassenbons vom 02.10. bis 04.10.2025.
Gilt auch für Anzahlungen Ihres Einkaufs vom 02.10. bis 04.10.2025. Gilt ausschließlich
für den tatsächlich am Stichtag an der Kassa in bar oder per Bankomat bezahlten Be-
trag. Offene Restzahlungen und Anzahlungen aus früheren Kaufverträgen, bereits im
Vorfeld getätigte Anzahlungen sind vom Gewinn ausgeschlossen. Nicht mit anderen Ak-
tionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Ausgenommen Abverkaufs-
produkte, Österreichs bester Preis Produkte, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete
Jubiläumspreise, Kinderautositze, Bücher, Kleinelektro und Produkte der Marken Villeroy &
Boch, Stokke, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, 2E Vertriebs-GmbH, Joolz, Nuna, Joie Signatu-
re, Moon Edition, Laminat- Vinyl- und Parkettböden, BOXXX, Naturkind und Neuhaus PURE.
Kaufpreise werden als Gutschein oder bar zurückerstattet. Aktion nicht gültig beim Kauf von
XXXLutz Gutscheinen und Serviceleistungen. Rechtsweg ausgeschlossen. Impressum: Heraus-
geber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

.
Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den

aktuellen und in den
letzten 30 Tagen gültigenProspekten aufxxxlutz.at/prospekteund Online OnlyProdukte
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ENERGIESPAREN

Nordfels-Lehrlinge
gestalten Klimaschutz
BAD LEONFELDEN. Mit dem
Projekt „Klimachecker:innen@
work“ des Klimabündnis OÖ
setzen junge Menschen aktiv
Maßnahmen für eine klimafitte
Wirtschaft um.Heuer nehmen 44
LehrlingeausneunBetrieben teil,
darunter auch Nordfels in Bad
Leonfelden. Hier setzt man auf
Klimaneutralität und Ressour-

censchonung. Dort arbeiten die
Jugendlichen an Verbesserun-
gen rund um die Druckluftver-
sorgung, um Energie einzuspa-
ren und Ressourcen zu schonen.
ErsteMessungendazu laufenund
zeigen Sparpotenziale auf.<

Edmund Jenner-Braunschmied (l.) erklärt hier mit den Nordfels-Klimacheckern
das gefundene Einsparungspotenzial bei der Druckluft.Foto: Land OÖ/Charlotte Guggenberger

Alle Inhalte zum Thema

Abnehmen im Liegen

5.000 betreute Kunden und ein Jubiläums-
Gewinnspiel im Wert von 5.000 Euro
Perg. Was 2012 mit einer ganz 
persönlichen Geschichte be-
gann, ist heute eine echte Er-
folgsgeschichte.

Als Florian Steinkellner nach ge-
sundheitlichen Problemen seiner 
Mutter auf EMS-Training stieß, 
ahnte er noch nicht, welchen 
Weg er damit einschlagen würde. 
Die sichtbaren Erfolge bei seiner 
Mama motivierten ihn damals 
zur Selbstständigkeit – mit dem 
Ziel, anderen Menschen zu mehr 
Wohlbefinden und Lebensqualität 
zu verhelfen.
Heute – rund 12 Jahre später – feiert 
Florian Steinkellner einen beeindru-
ckenden Meilenstein: Über 5.000 
Kunden haben seither seine Ange-
bote im Bereich Figur, Stoffwechsel 
und Wohlbefinden genutzt. Zum Ju-
biläum bedankt sich der Unterneh-

mer mit einem ganz besonderen 
Gewinnspiel.

Abnehmen im Liegen
„Abnehmen im Liegen“ basiert 
auf einer speziellen Ultraschall-

technologie, die Fettzellen gezielt 
öffnet und entleert. Der Stoff-
wechsel wird bis zu 24 Stunden 
aktiviert, die Haut gleichzeitig 
gestrafft. Besonders bei hormo-
nell bedingten Fetteinlagerun-

gen – etwa in den Wechseljahren 
– zeigt die Methode überdurch-
schnittlich gute Erfolge.<
� Anzeige

Florian Steinkellner möchte sich mit einem ganz besonderen Gewinnspiel bedanken.
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Jetzt mitmachen & ein exklu-
sives Transformationspaket im 
Wert von 5.000 Euro gewinnen.

Das Paket beinhaltet:
• ½ Jahr „Abnehmen im Liegen“ 

auf der stärksten Technologie 
am Markt

• Professionelle Ernährungsberatung
• Individuell abgestimmte 

Nahrungsergänzungsmittel
• u. v. m. für die persönliche 

Wohlfühlfigur

Am Gewinnspiel teilnehmen! Einfach 
Mail mit persönlichen Kontaktdaten an
Office@abnehmenimliegen-ooe.at
senden und schon nimmt man am 
Gewinnspiel teil!

Urfahraner Senioren auf Reise Barocke Baukunst, Musik und Gesellig-
keit prägten die diesjährige Landesreise des Seniorenbundes. Dabei ging es nach
Sachsen und Böhmen. 1000 Senioren aus Oberösterreich waren dabei, dar-
unter viele aus Urfahr-Umgebung (Foto). Infos: www.tips.at/n/699424 Foto: Wöss

Gelungene Quiz-Night Mit 18 teilnehmenden Gruppen war die erste Quiz-
Night der Union Herzogsdorf-Neußerling ein voller Erfolg. Die Rate-Teams muss-
ten Fragen aus zehn Kategorien beantworten. Am Ende setzte sich das Team „Wir
wissen nix“ als Sieger durch (im Bild mit den Organisatoren Daniel und Marlene
Lanzerstorfer). Der Reinerlös des Abends kommt dem Fußballnachwuchs zu Gute.
Im Frühling wird es ob der gelungenen Premiere wieder eine Quiz-Night geben.

Foto: Union Herzogsdorf-Neußerling
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Wippro Herbst-Hausmesse

20 Prozent Mehrwertsteuer sparen und von 
exklusiven Gratis-Aktionen profitieren
VorderWeissenbacH. In Vor-
derweißenbach entstehen Haustü-
ren, Innentüren und Dachboden-
treppen: maßgefertigt, erstklassig 
verarbeitet und gebaut für Gene-
rationen. Auf der Wippro Herbst-
Hausmesse vom 10. bis 12. Okto-
ber (9–17 Uhr) erleben Besucher 
den handwerklichen Aufbau, In-
novationen und vielfältige Stilrich-
tungen zum Anfassen.

Von zeitlosem Landhauslook bis 
hin zur puristischen Designflä-
che – die Auswahl ist riesengroß. 
Edle F-Dekore in Schwarz Matt 
& Taupe begeistern mit samtigen 
Oberflächen, die widerstandsfähig 
gegen Kratzer und Fingerabdrücke 
sind. Die Haustür „Sardonyx“ ver-
bindet echten Stein mit heimischem 
Holz – eine Tür, die mit natürlicher 
Haptik und hohem Einbruchschutz 

überzeugt. Und mit der Klimatec 
160 Dachbodentreppe präsentiert 
Wippro ein wahres Highlight an der 
Decke: hochgedämmt, luftdicht und 
fugenlos.
Alles stammt bei Wippro aus einer 
Hand – von der Bemusterung über 
Angebot und Produktion bis hin zur 
fachgerechten Montage. So entste-
hen nachhaltige Lösungen, die Ar-

beitsplätze in der Region sichern und 
für Wertschöpfung vor Ort sorgen.

exklusiv zur Herbst-Hausmesse
Natürlich erwarten Besucher auch 
heuer wieder besondere Messevor-
teile. 20 Prozent MwSt. sparen – das 
entspricht 16,67 Prozent Preisvorteil 
auf das gesamte Türensortiment 
(gültig nur für das Türensortiment 
während der Herbst-Hausmesse 
vom 10.–12. Oktober 2025. Preis-
basis ist der Listenpreis. Nicht gültig 
für bereits bestehende Angebote), 
ein Gratis-Zylinder zu jeder Haustür 
und Gratis-Drücker beim Kauf von 
fünf Innentüren (zwei Modelle zur 
Auswahl)*. „Jetzt Termin sichern 
und spürbare Qualität live erleben. 
Unsere erfahrenen und kompeten-
ten ExpertInnen beraten Sie lie-
bend gerne. Wippro – wir stehen 
für Türen und Treppen, welche die 

Zukunft gestalten“, lädt Geschäfts-
führer Robert Wipplinger ein.
Die Türen von Wippro sind maß-
gefertigte Qualitätsstücke, die ein 
Zuhause in etwas Besonderes ver-
wandeln. Von der ersten Idee bis zur 
Realisierung begleitet das Wippro-
Team seine Kunden auf dem Weg zu 
einem Wohntraum, der Bestand hat. 
„Besuchen Sie uns von 10. bis 12. 
Oktober von 9–17 Uhr in Vorder-
weißenbach und überzeugen Sie sich 
selbst von der Qualität und Innova-
tionskraft aus dem Mühlviertel“, so 
Wipplinger. „Vereinbaren Sie gleich 
Ihren persönlichen Beratungstermin 
im Schauraum in Vorderweißenbach 
unter 07219 7004 oder online auf 
www.wippro.com.“<� Anzeige

*Aktionen Türendrücker & Zylinder 

gültig bei Vertragsabschluss während der 

Herbst-Hausmesse in Vorderweißenbach. 

Keine Barablöse.

Wunderschöne Haustüren von Wippro
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MESSEAKTIONEN:

Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

* Profitieren Sie von der Mehrwertsteuerersparnis, was einer Preisreduktion von 16,67 % des Bruttopreises ent-
spricht. Nur gültig für das Türensortiment während unserer Herbst-Hausmesse vom 10. bis 12. Oktober 2025.
Preisbasis ist der Listenpreis. Nicht gültig für bereits bestehende Angebote.

GRATIS**
Zylinder

zu Ihrer neuen
Haustür

GRATIS**
Türdrücker
beim Kauf ab
5 Innentüren

2Drückermodelle
zur Auswahl

Qualität aus Österreich seit 1955www.wippro.com

HERBST
HAUSMESSE
IN VORDERWEISSENBACH
10.-12. Oktober 2025
von 9-17Uhr

**Aktionen Türendrücker & Zylinder gültig bei Vertragsab-
schluss während der Herbst-Hausmesse in Vorderweißenbach.
Keine Barablöse.

20%
MwSt
sparen!*p
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Prüfungen abgelegt
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Meisterprüfung haben bestanden:
Jana Egger, Friseur u. Perücken-
macher (Stylist), Eidenberg; Alex-
ander Neulinger, Lüftungstechnik,
Schenkenfelden; Lukas Tully, Hei-
zungstechnik, Feldkirchen; Barbara
Weilguni, Friseur u. Perücken-
macher (Stylist), Alberndorf.
Die Befähigungsprüfung haben
abgelegt: Michael Artner, Versi-
cherungsvermittlung in der Form
Versicherungsmakler u. Berater in
Versicherungsangelegenheiten,
Gallneukirchen; Georg Mittermayr,
Elektrotechnik, Lichtenberg.

Gemma-Challenge
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Gemma-Bewegungschallenge des
Landes OÖ fand kürzlich ihren
Abschluss. Per Losentscheid wur-
den Gemeinden mit je 250 Euro
für die Gesundheitsförderung be-
dacht. In Urfahr-Umgebung freu-
ten sich Goldwörth (Gemeinde-
wandertag mit Bewegungsstatio-
nen) und Reichenthal (Wanderung
mit Familienolympiade) darüber.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

DO+FR 2.+3. Okt.               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen  
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

SA+SO 4.+5. Okt.               
bis 04:15 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MO 6. Oktober               
bis 06:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pflanzen, die im Keller überwintern vorbe-
reiten; Winterquartier für Kübelpflanzen vorbereiten, 
eventuell (nach Witterung) bereits beziehen; Boden-
pflege; Konservieren von Lebensmitteln und Obst 
(Marmelade); Brot backen; guter Schlachttag; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 7. Oktober               
Vollmond um 05:49 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Pilze sammeln; Bodenpflege; Holzarbei-
ten; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; Störzonen aufspüren; guter Tag, um mit einer 
Schönheitskur zu beginnen, hat Aussicht auf Erfolge
Ungünstig: Gehölzeschnitt; Pflanzen düngen; Ge-
nussmittel

MI+DO 8.+9. Okt.               
bis 7:15 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzel-
gemüse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; 
Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wur-
zeln sammeln; Zahnbehandlungen

FELIX FAMILIA

Gelebte Familienfreundlichkeit
OÖ. Das Land Oberösterreich
lädt gemeinsam mit der Wirt-
schaftskammer OÖ, der Indus-
triellenvereinigung OÖ sowie
den Medienpartnern Tips und
OÖNachrichten alle oberöster-
reichischen Betriebe ein, am
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ teilzunehmen.

Familienfreundliche Arbeits-
bedingungen sind heute
mehr denn je ein entschei-
dender Erfolgsfaktor – für
Mitarbeiter ebenso wie für
Unternehmen. Wer Fami-
lienfreundlichkeit nicht
nur praktiziert, sondern als
festen Bestandteil seiner
Philosophiebegreift, stärkt
Motivation, Bindung und
Zukunftsfähigkeit. Genau
solche Betriebe zeichnet der
Landesfamilienpreis „Felix
Familia 2026“ aus! „Die

Vereinbarkeit von Familie und
Beruf ist heute ein Schlüsselkri-
terium bei der Wahl des Arbeit-
gebers. Firmen, die Familien-

freundlichkeit
aktiv leben,
sindnichtnur
attraktiver,
sondern auch

langfristig erfolgreicher.
Als Familienreferent lade ich Sie
herzlich ein, Ihr Projekt einzu-
reichen und zu zeigen, wie Sie
Familie und Beruf in Ihrem
Unternehmen bestmöglich ver-
binden“, so Familienreferent
Landeshauptmann-Stv. Manfred
Haimbuchner. Gesucht werden
Betriebe in Oberösterreich, die
Familienfreundlichkeit nicht nur
leben, sondern als unverzichtba-
ren Bestandteil ihrer Unterneh-
mensphilosophie etabliert haben.

Attraktive Preise winken
Auf den Erstplatzierten warten
2.000 Euro und die Bronzestatue
„Felix Familia“. Der Zweitplat-
zierte erhält 1.500 Euro, der drit-
te Platz ist mit 1.000 Euro do-
tiert.<

Weitere Informationen:
www.familienkarte.at
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Kinotipp: A big bold
beautiful Journey
Was wäre, wenn du eine Tür
öffnen und durchschreiten
könntest, um einen entschei-
denden Moment aus deiner
Vergangenheit erneut zu er-
leben?

Die Singles Sarah (Margot Rob-
bie) und David (Colin Farrell)
treffen sich zum ersten Mal auf
einer Hochzeit und begeben sich
anschließend, dank einer überra-
schenden Wendung des Schick-
sals, zusammen auf eine große,
gewagteundgrandioseReise–auf
ein witziges, fantastisches und
mitreißendes Abenteuer, bei dem
sie nicht nur gemeinsam in ihre je-
weilige Vergangenheit eintau-
chen. Sie erkennen auch, wie sie
dorthin gekommen sind, wo sie
heute sind und dass sie vielleicht

eine Chance erhalten haben, ihre
Zukunft zu verändern.< Anzeige

„A big bold beautiful
Journey“
Ab 2. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Margot Robbie und Colin Farrell
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ROHRBACH-BERG. Bereits 
zum zehnten Mal veran-
staltete der Rohrbacher 
Küchenspezialist Eil-
mannsberger sein belieb-
tes Golfturnier. Dieses ist 
ein Highlight im Turnier-
kalender des Golfclub 
Böhmerwald.  

So fanden sich am Samstag, 
27. September bei perfek-
tem Golfwetter 68 Starter 
zum top organisierten Tur-
nier ein. Mehrere Labsta-
tionen sorgten in gewohnter 
Manier bestens für das leib-
liche Wohl der Teilnehmer. 
Besonderer Beliebtheit erfreute 
sich die Kaffeestation, die alljähr-
lich von Che�n Silke Eilmanns-
berger persönlich betreut wird und 
mit hausgemachten Schaumrollen 
und Kuchen die Spielergaumen 
kulinarisch erfreute.

Viele strahlende Gesichter gab es bei der Siegerehrung der zehnten Eilmannsberger-Golftrophy.

Eilmannsberger GmbH –
Die Küche mit e.
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

Das 10. Eilmannsberger-Tur-
nier wurde im wiedereröffneten 
Seitelschläger Golfwirt gebüh-
rend begangen, zeichnet doch 
das Rohrbacher-Berger Unter-
nehmen für die neue Einrichtung 

des Golfwirts verantwortlich. 
Veranstalter Manfred Eilmanns-
berger zeigte sich gewohnt spenda-
bel und übergab wieder tolle Prei-
se an die siegreichen Teilnehmer. 
Als Sieger in Wertungsgruppe C 

ging Johannes Reitinger 
mit stolzen 48 Nettopunk-
ten hervor. Sieger in Grup-
pe B wurde Franz Wagner 
mit 42 Nettopunkten, und in 
Gruppe A �nalisierte Chris-
tian Resch den Sieg mit 40 
Nettopunkten. Bruttosieger 
des Turniers wurden Susan-
ne Stift bei den Damen und 
Mario Hötzendorfer bei den 
Herren. Alle sind Mitglie-
der im GC Böhmerwald. 
Erwin Fahrner vom GC 
Pfarrkirchen im Mk. wurde 
Bruttosieger in der Gruppe 
der Super Senioren.  

          Anzeige

GOLFSPORT

Eilmannsberger-Golftrophy feierte  
runden Geburtstag im Golfpark Böhmerwald

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

Der sichere Begleiter auf allenWegen – egal ob z
u Fuß,

mit demAuto, dem Fahrrad oder denÖffis.
In Österreich und ganz Europa.

#DieGelbenEngel #FuerEuchDa

Der Club für alle
mobilen Menschen

okt/25

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC Oberösterreich

Jetzt M
itglied

werde
n –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2025!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Soforthilfe und
Rundumschutz

Rechtsservice &
mehr
Kostenlos für
Clubmitglieder

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra

Fakten in Kürze:
Gaststube mit 35 Sitzplätzen
Saal mit 120 Sitzplätzen
Gastgarten mit 185 Sitzplätzen (ca. 350 m²)
Bergstation Pöstlingbergbahn, Grottenbahn
und Kirche in Fußnähe
Parkplätze für Autos und Reisebusse

Brauerei Schloss Eggenberg
Fr. Tina Grill
07614-6345-71
tina.grill@schloss-eggenberg.at

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANFRAGE!
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Blasmusik-Kapellen geehrt Insgesamt 45 Blasmusik-Kapellen aus Ober-
österreich wurden im Linzer Landhaus für ihre besonderen Leistungen bei Kon-
zert- und Marschbewertungen ausgezeichnet. Darunter auch vier Geehrte aus
Urfahr-Umgebung: MV Oberneukirchen (Bild), MV Traberg, MV Bad Leonfelden
und MB Pöstlingberg-Lichtenberg. Infos: tips.at/n/699440 Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

OÖ HOlzbautag

Innung ehrte Holzbauunternehmen 
für lange Selbständigkeit
WENg. Rund 100 Holzbau-Meister 
nahmen am kürzlich stattgefun-
denen „OÖ Holzbautag | Das Up-
date 2025“ in Weng im Innkreis 
teil und diskutierten über aktuelle 
Entwicklungen im Holzbau.

Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen Holzforschung und 
OIB-Richtlinien sowie der Be-
sichtigung des ersten in Holz-
bauweise errichteten Parkhauses 
Österreichs.
Bettina Plößnig-Weigel von der 
Holzforschung Austria gab Einbli-
cke in den Status quo des Online-
Katalogs Dataholz.eu. Anschlie-
ßend informierte Harald Goldberger 
vom Land OÖ über die Neuerungen, 
die sich durch die OÖ-Bautechnik-
verordnungsnovelle 2025 ergeben, 
mit der die OIB-Richtlinien 2023 
umgesetzt werden.
Der „OÖ-Holzbautag | Das Up-
date“ wird jedes Jahr von der Lan-
desinnung Holzbau OÖ veranstal-
tet. Vor allem Holzbau-Meister 
und Planer erhalten hier einen 
kompakten Überblick über aktu-
elle Themen im Holzbau. Ausge-
wiesene Experten berichten über 

Neuigkeiten in Recht, Normung, 
Wirtschaft und Technik.

Holzbauinnung ehrte ver-
diente unternehmer 
„Die Zukunft baut auf (aus) Holz“, 
freute sich Josef Frauscher, Lan-
desinnungsmeister Holzbau OÖ. 
„Nehmen wir die Chance an und 
übernehmen wir Verantwortung 
für Bauwerke, die über Generati-
onen unsere Städte und Gemein-
den prägen“, motivierte Frauscher. 
„Der Holzbau-Meister als General-
unternehmer bietet perfekten Ser-
vice und alles aus einer Hand, ist 

modern und traditionell zugleich. 
Kein Wissen geht dabei verloren, 
weil es vom Vater zum Sohn bzw. 
vom Meister zum Lehrling weiter-
gegeben wird“, unterstrich Frau-

scher bei der Ehrung langjähriger 
Mitglieder der Holzbauinnung. 
Diese Jubilare wurden mit Aner-
kennungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (re.) gratulieren den Jubilaren. Foto:  WKOOE/Andreas Röbl

Nachstehende Firmen wurden geehrt:

25 Jahre: 
• Eiblmayr – Wolfsegger Hoch- und 

Tiefbau GmbH, Vöcklabruck
• Führer Holzbau-Fertighausbau GmbH, 

Aspach
• Zopf Holzbau GesmbH, Aurach am 

Hongar

30 Jahre:
• Holzbaumeister Rauchenecker & 

Partner GmbH, Antiesenhofen
• Schachner Wintergarten GmbH, 

Steinerkirchen an der Traun

55 Jahre:
• Bau Pesendorfer GmbH, Vöckla-

markt

Jubiläumdes Helfens Das 50-jährige Bestehen feierte das Rote Kreuz Kirch-
schlagmit spannenden Einblicken in die Entwicklung der Ortsstelle und einer be-
eindruckenden Leistungsschau der Einsatzkräfte. Höhepunkte waren eine
Brandschutz-Demonstration und eine realistische Einsatzübung mit moderner
Patienten-Simulationspuppe. Mehr zum Thema: www.tips.at/n/698785

Foto: TEAM FOTOKERSCHI / Martin Scharinger
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EnErgiEsystEmE

Von Öl zu Luftwärmepumpe –  
Familie spart zwei Drittel Heizkosten
OÖ. Rudolf und Ulrike Thurn-
berger haben 2023 eine Ent-
scheidung getroffen, die ihr 
Leben verändert hat: Nach über 
40 Jahren Öl-Heizung stellte 
das Ehepaar aus Gunskirchen 
ihr 180 Quadratmeter großes 
Zuhause auf eine HONS Luft-
wärmepumpe um – und spart 
seither zwei Drittel der Heiz-
kosten.

Seit 1981 wurde das Haus der 
Thurnbergers mit einem Hoval-
Ölbrennwertkessel beheizt. Rund 
2.300 Liter Öl pro Jahr waren 
dafür nötig. Auf der Suche nach 
einer modernen Lösung ließen 
sich die beiden von mehreren 
Installationsbetrieben beraten. 
Die Vorschläge: kompletter Aus-
tausch aller Heizkörper oder 
sogar eine Fußbodenheizung.

Der Zufall führte zu HOns
Durch Zufall stießen die Thurn-
bergers auf die Firma HONS. 
Deren Fachleute erklärten, dass 
die HONS-Wärmepumpe auch 
mit bestehenden Heizkörpern 
funktioniert – sogar mit Vorlauf-
temperaturen bis 70 °C. 
„Das konnten wir kaum glauben, 
weil uns andere Installateure 
genau das Gegenteil erzählt hat-
ten“, erinnert sich Ulrike Thurn-
berger.

Entscheidung mit  
Begeisterung
Ein HONS-Berater überzeugte 
die Familie schließlich mit einer 
fachlich klaren Argumentation. 
Alle Heizkörper blieben erhalten, 
der Warmwasserspeicher wurde 
eingebunden, das Fundament und 
die Kellerdurchbrüche realisiert. 
Die alte Ölheizung samt Tank 
wurde entfernt und die Heizräu-
me saniert. Nach nur vier Tagen 
war das Projekt abgeschlossen.
„Wir waren begeistert – wir hät-

ten nie gedacht, dass so etwas 
möglich ist“, sagen Rudolf und 
Ulrike unisono.

nachhaltiger Erfolg
Heute, im dritten Jahr mit der 
HONS-Wärmepumpe, zieht die 
Familie Bilanz: „Unsere Heiz-
kosten haben sich um zwei Drit-
tel reduziert. Wir sind absolut 
zufrieden.“
Darüber hinaus investierte die 
Familie auch in eine Photovolta-
ikanlage von HONS – und senkte 
ihre jährlichen Energiekosten so 
auf rund 150 Euro.

Lob an das HOns-team
„Die Kompetenz, Erfahrung und 
Freundlichkeit der Mitarbeiter 
sind wirklich außergewöhnlich“, 
betont Rudolf Thurnberger. 
„Danke, danke, danke – ohne 
HONS hätten wir diesen Schritt 
wohl nie gewagt.“

Empfehlung an die  
nachbarschaft
Mittlerweile hat Herr Thurnber-
ger seine positiven Erfahrungen 
bereits an rund 250 Bekannte in 
Gunskirchen, Wels, Marchtrenk, 
Lambach, Stadl-Paura und Um-
gebung weitergegeben.

„Das Beste ist gerade gut 
genug“
Getreu diesem Leitsatz führt der 
Perger Bauträger und Bauun-
ternehmer Wilfried Stockinger 
(Stockinger Projekt GmbH) seit 
vielen Jahren erfolgreich seine 
Projekte. Qualität und professi-
onelle Umsetzung sind für ihn 
oberstes Gebot. Umso mehr be-
eindruckte ihn die Erfahrung 
mit der Firma HONS Wärme-
pumpen, auf die er durch einen 
Nachbarn aufmerksam wurde. 
Dieser ließ in seinem Haus aus 
den 1980er-Jahren eine Ölhei-
zung durch eine moderne Wär-
mepumpe von HONS ersetzen. 
Die besondere Herausforderung: 
Die alte Heizungsanlage samt 
Kessel und Öltank musste durch 
fertiggestellte Wohnräume mit 
empfindlichen Marmor-Böden 
und Stiegen ausgebaut werden – 
eine Arbeit, die höchste Präzision 
verlangte. 

Bauprofi ist beeindruckt
„Für die Firma HONS war das 
kein Problem, sondern eine abso-
lut professionelle Umsetzung, die 
reibungslos und schonend erle-
digt wurde. Das hat mich beein-
druckt – als Bauprofi weiß man, 
dass so etwas keineswegs selbst-
verständlich ist“, so Stockinger.

Diese Erfahrung führte schließ-
lich dazu, dass der Unternehmer 
selbst auf die neue Generation 
der HONS-Luftwärmepumpen 
setzte. In seinem Privathaus war 
seit 25 Jahren eine Wärmepumpe 
mit Flächenkollektor im Einsatz 
– zuverlässig, aber inzwischen 
technisch überholt. Die neue 
Luftwärmepumpe überzeugte 
ihn nicht nur mit ihrem welt-
weit führenden Wirkungsgrad, 
sondern auch dadurch, dass das 
bestehende Heizsystem weiter 
benützt werden kann, ohne Heiz-
körper austauschen oder Wohn-
räume umbauen zu müssen.
Der Heizungswechsel war da-
durch enorm erleichtert. Heute 
läuft die Anlage bereits – flüs-
terleise, im Gegensatz zur alten 
Wärmepumpe, die man immer 
deutlich hörte. Die Abwicklung 
mit der Firma HONS war per-
fekt, besser kann man es sich als 
Kunde nicht wünschen. Ich be-
daure nur, dass nicht alle Firmen 
so arbeiten“, resümiert der erfah-
rene Bauträger.<� Anzeige

(V. l.) Johann Gillesberger, Ulrike und 
Rudolf Thurnberger Foto: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120 
www.honsheizt.at

(V. l.) Johann Gillesberger, Christina 
Stockinger und Ing. Walfred Stockin-
ger, MBA  Foto: privat

Technikraum Foto: privat
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Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Wir haben dir kein 
       Geschenk besorgt,
             denn du hast ja uns.

Alles Gute zum Geburtstag
             Tante Klaudia,

             denn du hast ja uns.

Herzlichen Glückwunsch zu deinem 

                 20. Geburtstag.von Jonas und Simon 

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

90.
Alles Gute

zu deinem 90. Geburtstag!
Wir wünschen dir einen Tag,
der so außergewöhnlich ist
wie die 90 unglaublichen Jahre,
die hinter dir liegen.
Möge dein Geburtstag voller
schöner Momente sein.

Lieber Michl

Deine Familie und deine Nachbarn.
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Flohmarkt Perg, 5. + 19. Okto-
ber, So. 4 - 12 Uhr im Einkaufs-
zentrum. INFO:  0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 3. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Witwer,  69. Ich liebe die Na-
tur: Wandern, Ausflüge, geselli-
ge Aktivitäten; Wenn du immer
noch gerne kuschelst und die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest, melde
dich.  0664 73533060

Senior sucht Tanzpartnerin
für Volkstanzkurs (Anfänger) in
Urfahr.  0676 5032875

An ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge, auf Ihre Wünsche und
Vorstellungen angepasst. Ein
Anruf genügt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de
Evi 61 J.,  Lachen, Schwim-
men, Rad, Tanzen, Kochen, Mu-
sik, Berge, Küssen, Kuscheln,
Kochen, Genießen, Gemütlich-
keit, Du gerne bis 75 J. Dann
melde Dich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at
Kati,  mobile 73 J. Witwe um-
zugsbereit. Mobil. Ich möchte
für Dich kochen, Reden, La-
chen u. die Einsamkeit verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

die Nummer Deins im Job Finden

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG
BGtech GmbH | Betriebsstrasse 13 | 4213 Unterweitersdorf

zH Doris Bodingbauer | db@bgtech.at | Tel. 07235 / 65559-17
www.bgtech.at

BLECHSCHLOSSER / IN
Metalltechnik / Blechtechnik
Wir suchen für unser Team einen Mitarbeiter/-in
für die Feinblechbearbeitung von Gehäusen,
Maschinenverkleidungen und Schaltschränken

DEIN PROFIL:
• Erfahrung im BereichWIG, MIG, MAG - Schweißen
• Schweißzertifikate von Vorteil
• Lesen von Plänen und Zeichnungen
• Qualitätsbewusste und selbständige Arbeitsweise
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift

WIR BIETEN:
• Attraktive Produkte & abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Gleitzeit &Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Junges & engagiertes Team
• Vollzeit / Teilzeit

Bruttolohn lt. Kollektivvertrag EUR 2.885,37 / Monat
Überzahlung je nach Qualifikation möglich

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Badgasse 5, A-4240 Freistadt
karriere.pirklbauer.com | www.pirklbauer.com  

Wir suchen

ASSISTENT FÜR DIE
WIRTSCHAFTSPRÜFUNG |

REVISIONSASSISTENT 
(M/W/D)

Monatliches Gehalt nach entsprechender Einstufung im 
Kollektivvertrag für Angestellte bei Steuerberatern und 
Wirtschaftsprüfern mit entsprechender Überzahlung je 
nach Qualifikation und Erfahrung (Gruppe III, zB 5. BJ 
€ 2.751,00).

WIR BIETEN:
• Ein familiäres Arbeitsklima in einem jungen Team
• Gegenseitige Unterstützung
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Home-Office-Möglichkeit bei Bedarf
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Weiterbildung ist uns wichtig – Sie werden hierbei 

durch die Kanzlei in höchstem Ausmaß unterstützt.

Sie erreichen Frau Edith Pirklbauer auch  
telefonisch unter 07942/74761-51 oder  
per Email unter edith@pirklbauer.com

ES GIBT VIELE GRÜNDE,
UM SICH FÜR EINE KARRIERE 
BEI UNS ZU ENTSCHEIDEN!

Wir denken inWelten.
Sie auch?
Dann werden Sie Teil
unseres Teams!

Manzenreiter Großtischlerei
Reichenthal / Ringstraße 6, 4193 Reichenthaaal

Bewerbung schriftlich an Herrn Mag. Karl-Heinz Manzenreiter:
Mailadresse: karlheinz@manzenreiter.at

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten ein attraktives Entgelt mit Überzaaahlung ab-
hängig von Qualifikation, Erfahrung, verweisssen aber
aus gesetzlichen Gründen auf das Mindestgehalt laut
Kollektivvertrag der Tischler und Holzgestalllter.

Wir suchen:

• Tischler*in

• Montagetischler***in

• Mitarbeiter*in fürrr Arbeits-
vorbereitung und Kalkulation

Rohrbach, Schulstraße 2
Tel. 07289-22440

www.allround.co.at

Daune

für Jahr-

zehnte!

Schäfer
Alpentraum

100% Weidegans-Daunen-
Decke aus Österreich, 
milbendichter Batist aus 
feinster Baumwolle,
waschbar 60°C

140x200 cm
450 g, medium, € 319,-
700 g, warm, € 399,-
900 g, extrawarm, € 459,-

Auch in Überlänge und
Übergröße erhältlich!

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Herr Zaunmayr

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Suche Arbeitsraum ca. 30 m²,
mit Strom- u. Wasseranschluss
sowie WC-Möglichkeit, auf
Mietbasis im Raum Urfahr-
Umg. u. angrenzende Bezirke.
Erreichbar unter:  0699
17690709

Elektronische Geräte der frü-
heren Technik an Liebhaber
günstig zu verkaufen: VHS-Vi-
deorecorder, Video-Recorder
System 2000, DVD-Player, Plat-
tenspieler, Stereoanlagen, Kof-
ferradios, Kasettenrecorder,
Tonbandmaschinen, Mischpul-
te, LS-Boxen, Microstative, Ka-
merastative, Fotogeräte und Zu-
behör, Filmprojektoren mit und
ohne Ton, Normal und Super
8 mm, Bildbetrachter, Film Kle-
bepresser, Dia-Projektoren,
Analog Fotoapperate Canon
EOS 10, Yashica 300AF, Nikon
F401FX, Dia-Betrachter und
Schneidegerät, Wildkameras.
 0664 2879187

Matratzen (2 Stk.),  Marke
Austroflex, 90x200x20 cm, gu-
ter Zustand, mit abnehmbaren
Bezug zum Waschen, günstig
abzugeben. Selbstabholung!
 0650 2243859

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Mitarbeiter:in Key Account
Management – Backoffice (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Teil- oder Vollzeit (ab 30h/Woche)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie im Team zu begrüßen und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten!

Gehalt: Mindestjahresbrutto auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung & Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogener Team-Bonus auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Proaktive Betreuung und systematische Weiterentwicklung eines festen 

Key-Account-Kundenstamms im Backoffice
• Erstellung und Nachverfolgung von Angeboten, Rahmen- und Jahresver-

einbarungen; Pflege von Preislisten & Konditionen
• Vorbereitung von Kundenterminen (Unterlagen, Präsentationen, Argumen-

tarien), Follow-up und Dokumentation
• Schnittstelle zu Außendienst, Redaktion, Grafik & Buchhaltung
• Organisation von Terminen, Jour fixes und kundenbezogenen Projekten/

Events

Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil
• Erfahrung im Backoffice/Vertriebsinnendienst von Vorteil
• Sehr gute MS-Office-Skills, CRM-Erfahrung von Vorteil
• Ausgeprägte Service- und Lösungsorientierung, hohe Genauigkeit & ver-

lässliche Nachverfolgung
• Strukturierte, eigenständige Arbeitsweise
• Kommunikationsstark am Telefon und schriftlich

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regional stark verankerten Medienunterneh-

men
• Enger Einblick ins Key Account Management mit Gestaltungs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten (Tips-Akademie)
• Kollegiales Team, kurze Entscheidungswege, Gleitzeit und attraktive 

Homeoffice-Regelung
• Moderne Tools & klare Prozesse, die Ihre Arbeit effizient machen
• Attraktive Sozialleistungen & Benefits

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Solide Frau, 63 J., naturverbun-
den, sucht Haus zur Dauermie-
te in ruhiger Lage im Bezirk L,
LL, UU, Perg, AM, bis ca.
€ 800,-, rosigut@aon.at

Reinigungshilfe, 4 Wochen-
stunden, Privathaushalt 4180
Zwettl.  0664 1986680

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
LKW-Mechaniker, 3.500 € brut-
to, Bereitschaft zur Überzah-
lung  07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at
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DONAULAUF OTTENSHEIM

Lauferlebnis an der Donau
für die ganze Familie
OTTENSHEIM. Zum 17. Mal
findet am 11. Oktober der
Oberbank Donaulauf in Ot-
tensheim statt.

Der TSVOttensheim erwartet so-
wohl bei den Kinder- als auch bei
den Erwachsenenbewerben wie-
der zahlreiche Laufsportler. Die
Bewerbe für den Kindermara-
thon starten ab 11.30 Uhr und fin-
den im und um das Stadion in Ot-
tensheim statt. Bei den Erwach-
senen erfolgt der Massenstart um
14 Uhr ebenfalls im Stadion. Die
Laufstrecke führt durch den his-
torischen Donaumarkt, entlang
der Streuobstwiesen, der interna-
tionalen Regattastrecke und der
Donau wieder zurück ins Sta-
dion. Der TSV Ottensheim bietet

mit den verschiedenen Bewerben
und Distanzen ein Lauferlebnis
für die ganze Familie. Bei der
Veranstaltung finden außerdem
die oö. Landesmeisterschaften im
10 Kilometer-Straßenlauf statt.
Tips verlost in Zusammenarbeit
mit dem TSV Ottensheim
10 Startplätze .<

Die Freude am gemeinsamen Laufen verbindet. Foto: Steiner

Samstag, 11. Oktober,
ab 11.30 Uhr, Stadion Ottensheim
Anmeldung: donaulauf.ottensheim.at

Training 8 U
hr

Start 12 Uh
rInt. Staatsmeisterschaftslauf

LANDESMEISTERSCHAFT
Oberösterreich-Cup

Tr a i n i n g : 0 9 . 0 0 / S TART: 11 . 0 0 U h r

11. Okt. 12. Okt.
Reisemobile gmbh

Der Wel lnesst ischler

HERZOGSDORF

DYNAMIC ONE

Judokurse für
Kinder starten
FELDKIRCHEN. Der Judoverein
Dynamic One lädt Kinder zu
neuen Judo-Anfängerkursen ein.
Trainiertwird imTurnsaal derVS
Feldkirchen, jeweils dienstags
von 17 bis 18 Uhr, ab 7. Oktober.
Judo stärkt Körperbeherrschung,
Koordination und Konzentration
und ist prinzipiell für alle Kin-
der, die sich für diesen Sport in-
teressieren, geeignet. Der Kurs
kostet 60 Euro (inkl.Vereins-
Leihkimono). Infos zur Anmel-
dung: www.dynamicone.at<

Neue Saison angelaufen. Foto: Verein
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BMW IX5 HYDROGEN

Von der Pilotflotte hin zur Serie
Die BMW Group bringt erst-
mals ein Fahrzeug mit fünf ver-
schiedenen Antriebstechnologien
auf den Markt. Der neue BMW
X5 wird künftig mit Batterie-
elektrik, Plug-in-Hybrid, Ben-
zin- und Dieselmotor sowie mit
Wasserstoff-Brennstoffzelle er-
hältlich sein.

Das dafür nötige Brennstoffzel-
len­system stammt aus demBMW
Group Werk Steyr. „Für die Pro-
duktion wird 2026 eine bestehen-
de Montagefläche umgebaut. Die
Vorserie beginnt 2027, die Serien-
produktion 2028“, erklärte Klaus
von Moltke, Geschäftsführer der
BMWMotoren GmbH. „Mit dem
neuen BMWX5 in fünf Varianten
positionieren wir uns erneut als
Technologie-Pionier. Wasserstoff
hat eine wesentliche Rolle bei der
globalen Dekarbonisierung“, so

Joachim Post, BMW-Vorstand für
Entwicklung. Mit dem breiten
Antriebsportfolio können unter-
schiedliche Kundenbedürfnisse
erfüllt werden. Ab 2028 ergänzen
zwei vollelektrische Antriebe –
Batterie und Wasserstoff – das
Angebot.

Echter BMWmit typischem
Fahrvergnügen
Nach erfolgreichen Tests mit einer
Pilotflotte bringt BMW den iX5
Hydrogen als erstes wasserstoffbe-
triebenes Serienmodell auf den
Markt. „Er wird ein echter BMW
mit typischem Fahrvergnügen“, so
Michael Rath, Leiter Wasserstoff-
fahrzeuge. Das System basiert auf
der dritten Generation der Brenn-
stoffzellentechnologie. Es ermög-
licht eine kompaktere Bauweise,
höhere Effizienz, größere Reich-

weite und geringeren Energiever-
brauch. Prototypen entstehen be-
reits in München und Steyr, weite-
re Komponenten liefert das Werk
Landshut. Wasserstoff gilt als
Schlüsseltechnologie für die De-
karbonisierung und als Ergänzung
zur Elektromobilität, da er über-
schüssige erneuerbare Energie
speichern und ins Netz integrieren
kann. BMW engagiert sich zudem

am Aufbau von Infrastruktur. Mit
der Initiative HyMoS („Hydrogen
Mobility at Scale“) wird zusam-
men mit Partnern ein Wasserstoff-
Ökosystem für Pkw, Lkw und Bus-
se entwickelt. Ziel ist die wirt-
schaftliche Tragfähigkeit von
Tankstellen durch gebündelte
Nachfrage. Erste Pilotprojekte lau-
fen in Deutschland und Frankreich,
weitere Regionen folgen.<

Nach der erfolgreichen Erprobung der Pilotflotte wird der neue BMW iX5 Hydrogen
als erstes wasserstoffbetriebenes Serienmodell auf den Markt gebracht. Foto: BMW Group

ACHTUNG

Engerwitzdorf startet Projekt
für Sicherheit am Schulweg
ENGERWITZDORF. Sicherheit am
Schulweg sollte nicht nur zu
Schulbeginn ein wichtiges The-
ma sein, sondern das ganze Jahr
über. Davon ist Engerwitzdorfs
Gemeindevorstand Christoph
Meisinger überzeugt, und hat ein
neues Projekt zur Schulwegsi-
cherung initiiert.

Gemeinsam mit den beiden Eltern-
vereinen, demSeniorenbund und in
Absprache mit der Polizei werden
ab sofort ein- bis zweimal pro Mo-
natErwachsenemitWarnwestenan
besonders frequentierten Stellen
präsent sein: bei den Volksschulen
in Treffling und Schweinbach, auf
der Haid, in Klendorf sowie bei der
Bushaltestelle an der B125-Ab-
zweigung beim Feuerwehrhaus.

Die Idee entstand aus den Erfah-
rungen der ersten beiden Schulwo-
chen, in denen Schülerlotsen im
Einsatz waren und die Verkehrssi-
tuation beobachtet wurde. „Gerade
zu Schulbeginn ist die Aufmerk-
samkeit sehr hoch. Doch mit der
Zeit lässt die Achtsamkeit bei

Autofahrern und auch Kindern
nach. Dem wollen wir mit regel-
mäßiger Präsenz entgegenwirken“,
erklärtMeisinger. Das Projekt wird
vom Land OÖ durch Ausrüstung,
überreicht von Petra Autengruber
vom Bezirkspolizeikommando
Urfahr-Umgebung, unterstützt.<

Petra Autengruber vom Bezirkspolizeikommando Urfahr-Umgebung übergab
notwendige Ausrüstung an Initiator Christoph Meisinger. Foto: Christoph Meisinger

KFZ-REPARATUREN

Werkstätten
unter der Lupe
URFAHR-UMGEBUNG. Sieben
Kfz-Werkstätten im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung hat die Arbei-
terkammer OÖ für einen Preis-
vergleich unter die Lupe genom-
men. Verglichen wurden dabei
die Kosten einer Arbeitsstunde
von Kfz-Mechanikern, Speng-
lern und Lackierern und für die
Pickerl-Überprüfung. Die Band-
breite der Mechaniker-Stunden-
sätze reichte von 96 bis 179Euro,
bei den Spenglern und Lackie-
rern lagen die erhobenen Kosten
zwischen 128,76 und 218,50
Euro pro Stunde.
Die Pickerl-Überprüfung kostet
beim günstigsten Anbieter 62,30
Euro, beim teuersten 72,98 Euro.
Fazit: Die Preise variieren stark
und sind in ganz Oberösterreich
im Vergleich zu 2024 um fünf
Prozent gestiegen.<
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Ford E-TransiT CusTom

Leistungsfähig und vielseitig
Der Ford E-Transit Custom hat 
sich seit seinem Marktstart als 
eine der spannendsten Optio-
nen für kleine und mittlere Un-
ternehmen etabliert. Zusammen 
mit dem E-Tourneo Custom für 
bis zu neun Personen bildet er 
die elektrische Speerspitze der 
beliebten Transporterfamilie. 

Parallel dazu bietet Ford wei-
terhin EcoBlue-Dieselmotoren 
und einen Plug-in-Hybrid an. 
Die E-Modelle sind vollstän-
dig in das Ford Pro-Ökosystem 
eingebunden, das mit Lade-, 
Service- und Softwarelösungen 
hilft, Betriebskosten deutlich zu 
reduzieren. Funktionen wie das 
Mobile-Office-Paket mit verstell-
barem Lenkrad, „Alexa Built-in“ 
oder drahtlose Software-Updates 
erleichtern den Arbeitsalltag er-
heblich.

Das Angebot reicht vom Kastenwa-
gen über die Doppelkabine bis zum 
Tourneo Custom, der in Versionen 
von Active bis Titanium X erhältlich 
ist. Damit deckt Ford ein breites Ein-
satzspektrum ab – vom Handwerks-
betrieb bis zum Shuttle-Service.

Bis zu 327 Kilometer reichweite
Technisch überzeugt der E-Transit 
Custom mit einer 64-kWh-Batterie 
für bis zu 327 Kilometer Reichwei-
te. Zwei Motorvarianten leisten 
100 kW (136 PS) oder 160 kW (218 
PS) und bieten 415 Nm Drehmo-
ment bei bis zu 2.300 Kilogramm 
Anhängelast. An Schnellladesäu-
len lässt sich die Batterie in rund 40 
Minuten von zehn auf 80 Prozent 
laden. One-Pedal-Driving, Wär-
mepumpe und ProPower Onboard 
mit bis zu 2.300 Watt für Werkzeu-
ge oder Geräte gehören ebenfalls 
zur praxisnahen Ausstattung.

Darüber hinaus profitieren Kun-
den von Ford Pro-Diensten wie 
Telematik, App-Anbindung und 
einem Jahr kostenfreiem Zugang 
zum Blue Oval Charge Network 
mit mittlerweile über 500.000 
Ladepunkten in Europa. War-
tungsintervalle von zwei Jah-
ren ohne Kilometerbegrenzung 
tragen zusätzlich zu geringen 

Betriebskosten bei. Neben den 
elektrischen Varianten bleibt auch 
die breite Auswahl an Diesel- und 
Hybridversionen im Programm. 
So bleibt der Transit Custom eine 
der vielseitigsten Baureihen sei-
nes Segments. Erhältlich ist er 
bei Ford Ransmayr in Rohrbach 
und Ford Hauzenberger in Zwettl/
Rodl.<� Anzeige

Vielseitige Transit Custom-Familie in fünf Ausstattungslinien, mit Plug-in-Hybrid-
technologie und Allradantrieb Foto: Werksfoto

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at
www.alfaromeo-partner.at/leibetseder-rohrbach

*Stand: September 2025. Verbrauch (kombiniert): 15,0-15,5 kWh/100km, CO2-Emission: 0 g/km. ZEV Reichweite: bis zu 398-410 km nach WLTP. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur
als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Junior BEV 115 kW 54 kWh Speciale. Kaufpreis 39.500 €; Eigenleistung 11.850 €; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz
fix 4,75%; monatliches Leasingentgelt 209 €; Gesamtleasingbetrag 27.650 €; Effektivzinssatz 4,84%; Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 22.105 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr
193,74 €; Gesamtbetrag 32.331 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie Einreichung
im Zeitraum vom 01.07.2025 bis auf Widerruf, längstens bis 30.09.2025. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo-Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.
Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

DER NEUE ALFA ROMEO JUNIOR
AB 159€ PRO MONAT

JETZT IM 0,99% FIXZINSLEASING
MIT RISIKOFREIER RÜCKGABEOPTION
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INKLUSION

Symposion
LINZ/GALLNEUKIRCHEN. Wie
können Digitalisierung und
Künstliche Intelligenz Men-
schen mit Behinderungen mehr
Selbstbestimmung und Teilhabe
ermöglichen? Dieser Frage wid-
met sich das Martinstift-Sympo-
sion des Diakoniewerks in der
Linzer Tabakfabrik am Freitag,
10. Oktober. Experten aus Wis-
senschaft und Praxis zeigen, wie
neue Technologien Inklusion
fördern und Autonomie stärken.
Neben Vorträgen bietet die Ver-
anstaltung Gelegenheit zum
Austausch über Chancen und
Herausforderungen digitaler Lö-
sungen. Ziel ist es, Denkanstöße
zu geben, wie technische Ent-
wicklungen helfen und Barrie-
ren abgebaut werden können.<

Weitere Informationen und
Anmeldung: www.diakonie.at

ELTERNVEREIN

Herbstbasar lädt
zum Stöbern ein
ENGERWITZDORF. Der Elternver-
ein der Volksschule Engerwitz-
dorf-Mittertreffling lädt am Sams-
tag, 4. Oktober, zum Herbstbasar
ein.Von 9 bis 11 Uhr kann man im
Schulgebäude in Mittertreffling et-
wa Kinderkleidung für Herbst und
Winter, Wintersportartikel, Spiel-
sachen oder Bücher erwerben. Der
Basar bietet die Möglichkeit, gut
Erhaltenes zu verkaufen oder selbst
günstig einzukaufen. Die Waren-

annahme erfolgt am Freitag, 3. Ok-
tober, 17 bis 19 Uhr. Einschreibe-
gebühr pro Stück: 0,20 Cent. Die
Auszahlung und Abholung nicht
verkaufter Ware ist am Samstag, 4.
Oktober, 13 bis 13.30 Uhr. Für das
leiblicheWohlsorgendieElternmit
hausgemachten Mehlspeisen und
Snacks. Details bei Obfrau Sabine
Sturmberger (tel. 0650 9581810)
und bei Organisatorin Alexandra
Urbanek (tel. 0650 7000203).<

Basar in der VS Engerwitzdorf-Mittertreffling, 4. Oktober. Foto: EV VS Mittertreffling

KULTURSTADL

Musikverein Eidenberg lädt
zum großen Flohmarkt ein
EIDENBERG. Der Musikverein
Eidenberg veranstaltet am
Samstag, 4. Oktober, 8 bis 16
Uhr, im Kulturstadl Moarhof
einen Flohmarkt. Hierbei ste-
hen Gemeinschaft und Nach-
haltigkeit im Mittelpunkt ste-
hen. Der dabei erzielte Rein-
erlös wird wiederum in den
Musikverein investiert.

Die Bevölkerung kann zuvor
nichtmehrbenötigte, saubereund
gut erhaltene Dinge, Dachbo-
denfunde bzw. Artikel direkt an
den Musikverein spenden: „Das
ist täglich noch bis Freitag, 3.
Oktober, jeweils von 18 bis 20
Uhr, möglich“, so Obmann An-
dreas Ratzenböck. Für musika-
lische Umrahmung und kulina-

rischeVerpflegungsorgtdannam
Tag des Flohmarkts der Musik-
verein selbst. Verkauft werden
die gespendetenGegenstände am
4. Oktober, der Reinerlös unter-
stützt die Vereinsarbeit. Geplant

ist unter anderem die Anschaf-
fung von Instrumenten sowie
neuer Trachten, ein Schwer-
punkt liegt auch auf der Jugend-
arbeit. Weitere Infos und Kon-
takt: www.mveidenberg.at<

Stöbern für den guten Zweck im Kulturstadl in Eidenberg. Foto: Angelika Tröbinger

73 JAHRE ORTSGRUPPE

Pensionistenverband
lädt zu Festakt ein
GALLNEUKIRCHEN. Seit 73
Jahren bereichert die Orts-
gruppe Gallneukirchen des
Pensionistenverbandes das Le-
ben in der Stadt. Am Sonntag,
5. Oktober, wird das gefeiert.

Um 14 Uhr ist die Ausstellung
„75 Jahre Pensionistenverband
Österreichs“ am Marktplatz zu
sehen. Der Festakt beginnt um 15
Uhr in der Landesmusikschule
und findet im Rahmen der „900-
Jahr Feier“ der Stadtgemeinde
Gallneukirchen statt. Zugleich
bildet er den feierlichen Ab-
schluss eines zweijährigen „Ge-
schichte von unten“-Projektes.
Mit großem Engagement haben
Mitglieder der Ortsgruppe in ins-
gesamt elf Erzählcafés ihre Er-
innerungen geteilt, Erzählungen

dokumentiert, in Archiven ge-
stöbert und Quellen aufgearbei-
tet. Die Ergebnisse dieser span-
nenden Zeitreise wurden im Ju-
biläumsbuch „Erinnerst du dich?
– Streifzüge durch die Jahrzehn-
te“ zusammengefasst, aus dem
beim Festakt erstmals Auszüge
präsentiert werden.<

Der Clubraum des PV Gallneukirchen ist
wichtiger Treffpunkt. Foto: PV Gallneukirchen
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SCHÖN. SCHÖNER. JETZT!

Kabarettabend mit Mario Sacher
GOLDWÖRTH. Der bekannte
Mühlviertler Kabarettist Ma-
rio Sacher gastiert am Don-
nerstag, 16. Oktober, auf Ein-
ladung der Gesunden Gemein-
de Goldwörth im ehemaligen
Gasthaus Aichhorn.

Mit seinem achten Solopro-
gramm „Schön. Schöner. Jetzt!“
widmet er sich der Schönheit des
Augenblicks – und dem typisch
österreichischen Hang, alles lie-
ber als „halbleer“ zu betrachten.

Von Aufschieben bis App
Mario Sacher seziert mit Poin-
tendichte, Musik und Wortspie-
len die Eigenheiten des Alltags:
von der Begeisterung für Babys
im Vergleich zu Erwachsenen
über das ewige Aufschieben ins
Später bis hin zu Wellness-
Trends, Senioren-Dating-Apps
unddenskurrilenEigenheitender
Politik. Dabei philosophiert er
über die Frage, warum wir so le-
ben, wie wir leben – und ob die
Work-Life-Balance in einer

möglichen Wiedergeburt besser
aussieht.
Das Publikum erwartet ein au-
thentischer, bodenständiger und
charmant-bissiger Abend mit der
Gesunden Gemeinde, der die
Lachmuskeln herausfordert.<

Do., 16. Oktober, 19.30 Uhr
ehem. GH Aichhorn, Goldwörth
VVK: 21 Euro (Gemeindeamt und
Bibliothek Goldwörth, Der kleine
Buchladen Ottensheim)
AK: 25 Euro Launiger Abend mit Mario Sacher

Foto: privat

HISTORISCHES WISSEN

Neues über
Revertera
HELFENBERG. „Nikolaus Graf Re-
vertera von Salandra – Ein neues
Kapitel der Geheimdiplomatie“
lautet der Titel eines Vortrags auf
Schloss Helfenberg am Freitag, 17.
Oktober, um 19 Uhr. Manchen his-
torisch Interessierten sind die sei-
nerzeitigen diplomatischen Bemü-
hungen von Nikolaus Revertera
Salandra (1866 – 1952) im Auftrag
Kaiser Karls zur Beendigung des 1.
Weltkrieges ab 1917 bekannt. Viel
weniger bekannt ist der Ablauf der
Gespräche mit seinem französi-
schen Gegenüber, Comte Abel
Armand, in Fribourg. Gänzlich neu
sind die Details zum Zustande-
kommen dieser Friedensinitiative,
die dann aber gescheitert ist. Der
Schweizer Historiker Joerg Stae-
heli aus Lugano hat dazu geforscht
und teilt sein Wissen mit den Be-
suchern des Vortrags. Anmeldung:
he.eckerstorfer@eduhi.at<

Nikolaus Graf Revertera von Salandra

Foto: privat

präsentiert von

DIENSTAGS

Kultur im
Café Kowalski
GALLNEUKIRCHEN. Im Café &
Bistro Kowalski in Gallneukir-
chen ist fast jeder Dienstag für
Kultur reserviert. Am 7. Oktober
um 19 Uhr sind die „3 Knaben
Schwarz“ zu Gast. Auf der ge-
meinsamen Reise des Ensem-
bles entstehen bereits seit 2013
Lieder, Worte und Klänge, die
das Knabenhafte aus allen Rich-
tungen einfangen. Kecker Kna-
benspaß trifft auf Sanft-Melan-
cholisches, wilde Wiener Raun-
zereien auf poetische Miniatu-
ren.DasTriomischtballadigemit
jazzig-bluesigen, zarte mit räu-
digenTönen zumSoundtrack des
Klang-Knabenteuers. Ihr zwei-
tes Album knabenkraut, erschien
2022. Der Eintritt ist frei.<

3 Knaben Schwarz Foto: Hannes Anderle
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Kleidertausch-Café
KIRCHSCHLAG. Zum Kleider-
tausch-Café wird wieder am Frei-
tag, 10. Oktober, von 14 bis 17
Uhr im Pfarrzentrum Kirchschlag
geladen. Diesmal suchen Herbst-
und Wintermode sowie Acces-
soires neue Besitzer. Getauscht
werden kann Damen- und Her-
renmode aller Größen (maximal
zehn Stück pro Person).

Kirchen-Termine
GALLNEUKIRCHEN. Zur An-
dacht und zum Vortrag zum 200.
Todestag von Martin Boos wird
am Freitag, 3. Oktober, ab 19 Uhr
in die Katholische Kirche Gallneu-
kirchen geladen. Am Sonntag, 5.
Oktober, findet um 11 Uhr eine
Vernissage mit Werken von An-
dreas Egger und Herbert Sailer im
Gemeindesaal, Evangelisches
Pfarrhaus Gallneukirchen, statt.

Erratum: Termin
FELDKIRCHEN. Der Pesenbach-
tal-Lauf findet nicht (wie irrtüm-
lich berichtet) am 8. September,
sondern am 8. November, statt.

REGIONALE GENÜSSE

Kirtag zu Erntedank
ST. VEIT. Eine Festmeile voller
Musik, Kulinarik und regionaler
Vielfalt erwartet die Besucher
beim Erntedank-Kirtag am
Sonntag, 5. Oktober, in St. Veit.
Am Ortsplatz geht nach dem
Erntedankfest in der Pfarrkirche
ein Frühschoppen der Trachten-
musikkapelle St. Veit über die
Bühne. Dazu servieren die loka-
len Betriebe herzhafte Schman-
kerl. Wer auf der Suche nach be-

sonderen Produkten ist, wird bei
den Direktvermarktern fündig:
Hausgemachte Köstlichkeiten,
liebevolle Handwerkskunst und
regionale Qualität laden zum
GustierenundEinkaufen ein.Der
gesamteOrtsplatz bis hinauf zum
Vorstadtwirt ist Teil des Kir-
tags.<

So., 5. Oktober, 8 bis 13 Uhr
Ortsplatz St. Veit

Lebendige Tradition im Ortszentrum zu Erntedank Foto: Matthias Gahleitner

ALTES HALLENBAD

Konzert mit Kohelet 3
und Merzouga
GALLNEUKIRCHEN. Der Kul-
turpool Gusental lädt am Frei-
tag, 3. Oktober, zu einem außer-
gewöhnlichen Konzertabend ins
Alte Hallenbad Gallneukirchen.
Auf dem Programm stehen zwei
Formationen, die musikalisch
sehr unterschiedliche Wege ge-
hen: Kohelet 3 sowie Merzouga.

Kohelet 3, das Duo Ewa und Boh-
dan Hanushevsky, verbindet Jazz,
Folk und archaische Volksmusik-
traditionen. Ihr Repertoire reicht
von osteuropäischen Melodien bis
zu Roma-Traditionen, geprägt von
Improvisationen zwischen Me-
lancholie und Temperament. Mer-
zouga, das Duo Eva Pöpplein und
Janko Hanushevsky, arbeitet seit
2002 mit E-Bass, Elektronik und
Field-Recordings. Ihre Klang-

kunst ist in Konzerten, Hörspiel-
und Theaterproduktionen zu hö-
ren. Für „Milomaki – Vom Ver-
gessen und Verschwinden“ erhiel-
ten sie 2011 den Prix Marulic.<

Das Duo Merzouga Foto: Michael Englert

Info und Tickets:
www.kulturpool.gusental.at
Karten ab 18 Euro

TABAKFABRIK

Wildstyle und Tattoos
LINZ. Die Wildstyle & Tattoo
Messe feiert Jubiläum. Welt-
klasse-Tätowierer, Freaks,
Akrobaten und Aussteller aus
25 Ländern kommen am 18.
und 19. Oktober in die Ta-
bakfabrik.

Zum 30-Jahr-Jubiläum wird die
Wildstyle & Tattoo Messe alles
Bisherige in den Schatten stellen,
versprechen Wildstyle-Erfinder
und -Produzent Jochen Auer und
seine Wildstyle-Crew. Am Sams-
tag, 18. Oktober (12 bis 24 Uhr)
und am Sonntag, 19. Oktober (12
bis 20 Uhr) verwandelt sich die
Tabakfabrik Linz in einen Hexen-
kessel. Tätowierer und Aussteller
aus 25 Ländern, die Creme de la
Creme der internationalen Tat-
too-Szene und Stars sind zu Gast.
Kultfiguren, Akrobaten und
Showgirls bieten ein nonstop
Showprogramm.

DieKiss Forever Band ist dasmu-
sikalische Highlight am Samstag.
AmSonntag bildet die Band „Phil
Campbell and the Bastard Sons“
den starken Messeausklang. Die
Bands spielen Konzerte in voller
Länge und mit allen Hits (im Ti-
cketpreis von 20 Euro inkludiert).
Am Außengelände der Tabakfa-
brik findet das European Street
Food Festival bei freiem Eintritt
statt. Infos: www.wildstyle.at<

„The Enigma - The Puzzle Man“ sorgt
in der Tabakfabrik für eine spektaku-
läre Bühnenshow. Foto: Mike Auer

KLEIDERMARKT

Zweite Chance
für Kleidung
ZWETTL. Nach dem Erfolg im
Frühling geht der Kleidermarkt für
Erwachsene der Mütterrunde
zweitägig in die zweite Runde: Am
10. und 11. Oktober wechselt im
Pfarrheim Zwettl gut erhaltene
KleidungfürDamenundHerren(ab
Größe32),SchuheundTaschenden
Besitzer. Annahme ist am 7. Ok-
tober von 17 bis 19 Uhr (Abgabe-
listen unter b.weberndorfer@li-
west.at). Der Verkauf erfolgt am
10.Oktober (16 bis 20Uhr) und 11.
Oktober (9 bis 12 Uhr). Für Snacks
undGetränke ist gesorgt, neu ist die
Männerecke mit Seidlbar.<

Bekleidung wechselt den Besitzer.

Foto: Marion Priglinger
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15 JAHRE OKTOBERFEST

Musik, Fußball und ein
genussvolles Bayernmenü
OBERNEUKIRCHEN. Der Fuß-
ballplatz in Oberneukirchen
verwandelt sich am Samstag,
4. Oktober, wieder in ein rie-
siges Oktoberfestgelände.

Bereits zum 15. Mal heißt es in
Oberneukirchen „O´zapft is“.
Der Startschuss fällt um 16 Uhr
mit dem Fußball-Derby der
Union Oberneukirchen gegen
Vorderweißenbach in der Be-
zirksliga Nord.
Ab 18.30 Uhr sorgt originelle
Wiesnmusik im beheizten Fest-
zelt für Stimmung.Höhepunkt ist
der Auftritt von Bacadi Brass,
später legtDJRanschidauf.Auch
kulinarisch wird einiges gebo-
ten: Neben Weißwürsten mit
Brezn gibt es eine „Goaßmaß“

sowie weitere Schmankerl vom
Bayernmenü. Damit steht einem
geselligen Abend in Oberneukir-
chen nichts imWege.
Veranstalter ist die Sportunion
Oberneukirchen, Sektion Fuß-

ball. Der Reinerlös des Festes
fließt in die Nachwuchsausbil-
dung und in den Spielbetrieb.
Freier Eintritt für alle Besucher
des Fußballspieles. Abendbesu-
cher zahlen acht Euro Eintritt.<

„O´zapft is“ heißt es schon zum 15. Mal beim Oberneukirchner Oktoberfest.

Foto: Erika Ganglberger

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„NO HITWONDER“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at

OETICKET.COM, TRAFIKPLUS VERKAUFSSTELLEN, LIBRO FILIALEN, MAXIMARKT, MEDIAMARKT
SOWIE DIREKT BEI SCHRÖDER KONZERTE 0732 / 22 15 23, WEBSHOP: WWW.KDSCHROEDER.AT

10.10.2025 • 20:00
LINZ • TIPSARENA

Klassikreihe startet
ENGERWITZDORF. Das Sinfoni-
sche Blasorchester Ried ist am
Sonntag, 5. Oktober, 17 Uhr, zu
Gast im Kulturhaus ImSchöffl in
Engerwitzdorf. Das Orchester
arbeitet regelmäßig mit namhaften
Komponisten zusammen und prägt
damit die Weiterentwicklung der
sinfonischen Blasmusik. Mit dabei:
Dirigent Karl Geroldinger, Kathari-
na Geroldinger (Flöte) und Lui
Chan (Violine). Infos auf wwww.
imschoeffl.at. Die ersten beiden
Besucher, die das Kennwort „Tips“
nennen, erhalten gratis Eintritt.

Energie-Vortrag
GOLDWÖRTH. Die öffentliche
Bibliothek Goldwörth veranstaltet
am Donnerstag, 23. Oktober,
19.30 Uhr, einen Vortrag zum The-
ma Energie-Update im Pfarrsaal
(Hauptstr.1). Referent ist Energie-
Effizienz-Coach Martin Burgstaller.
Er informiert über Energiegemein-
schaften, Energiekosten-Check und
Einsparungspotenzial sowie An-
bieterwechsel. Freier Eintritt,es ist
keine Anmeldung nötig.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

SA, 4. Oktober

SO, 5. Oktober

MO, 6. Oktober

DI, 7. Oktober

Top-Termine

MIRA LU KOVACS
LINZ. Virtuosität und Zauber an Instrument
und Stimme, selbstbewusstes Auftreten und
klare Botschaft: Die radikal softe Burgenlän-
derin Mira Lu Kovacs schaut auf ihrer „Please,
Save Yourself“-Tour 2025 im Posthof Linz vor-
bei, am Mittwoch, 8. Oktober, 20 Uhr. Infos
und Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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FEUERWERK DER BLASMUSIK
LEOPOLDSCHLAG. Ein Feuerwerk der
Blasmusik mit Gloria findet am Samstag, 8.
November, im Landgasthaus Pammer in
Mardetschlag (Leopoldschlag) statt. Ein-
lass:18Uhr;Kartenreservierungenunterder
Tel. 07949 8205, www.pammerjahn.at
oder Ö-Ticket
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OMAR SARSAM: STIMMT
GRAMASTETTEN. Am Mittwoch, 15. Ok-
tober, 20 Uhr, ist Kabarettist Omar Sarsammit
seinem Programm „Stimmt“ im Gramaphon
zu Gast. Während alle anderen auf Fehler-
suche sind, begibt sich Sarsam in einem mu-
sikalischenKabarettabend auf die Suche nach
dem, was stimmt. Karten: Ö-Ticket
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SALZBURGER ADVENT
LINZ.Mit seinem neuen Programm„AWun-
der ist gescheh’n!“ verzaubern der Salzbur-
ger Advent und seine 100 Mitwirkenden am
4.12. das Publikummit stimmungsvollen Lie-
dern, besinnlichen Geschichten und einem
Theaterstück im Linzer Brucknerhaus. VVK:
LIVA, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: Klaus Huber

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Top-Termine

BROADWAYMEETS POP
LINZ. Die größten Musical-Hits Remixed er-
klingen, bei „Broadway meets Pop“ am Frei-
tag, 14. November, 20 Uhr, TipsArena Linz.
Deutschlands große Musical-Stimmen werden
in der Show zu Pop-Stars, umrahmt von Licht-
show, Tanzensemble und Live-Band. Infos:
broadwaymeetspop.com, Karten: Ö-Ticket
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FRANZ POSCH UND INNBRÜGGLER
LEOPOLDSCHLAG. Franz Posch und sei-
ne Innbrüggler sind am Freitag, 3. Oktober,
um 20 Uhr, zu Gast im Landgasthof Pam-
mer in Mardetschlag. Einlass: 19 Uhr; Mit
Menü nach Reservierung: Tel. 07949 8205;
Weitere Informationen und Tickets unter:
www.pammerjahn.at

Foto: Franz Posch

EINZIGARTIGES ORCHESTER
LINZ. Das Chineke! Orchestra, das erste Pro-
fi-Symphonieorchester, das sich aus People of
Color zusammensetzt, spielt am 7. Oktober,
19.30 Uhr, Werke Schwarzer Komponisten im
Brucknerhaus. Auch erklingt Beethovens „Tri-
pelkonzert“ mit Tai Murray, Sheku und Isata
Kanneh-Mason. Karten: brucknerfest.at
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VINOVATION FESTIVAL
LINZ. Beim Vinovation Festival am Montag,
3. November, ab 14 Uhr wird die Raiffeisen
Arena erneut zum Treffpunkt für Weinlieb-
haber. Im Mittelpunkt steht wieder die Ver-
kostung in Jahrgangstiefe. Erstmals gibt's
auch Masterclasses und Talkrunden. After-
party ab 20 Uhr. Karten: weinturm.at/event
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Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Bad Leonfelden: Jeden Montag: Histori-
scher Stadtrundgang mit Geschichte und
G'schichtln über Bad Leonfelden, TP: Haus am
Ring, 16.00, kostenlos

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Altenberg: Vortrag: "1.700 Jahre Konzil von
Nicäa", Referent: Franz Pamminger, Pfarrkir-
che, 19.00, VA: KBW

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Gramastetten: Kabarett mit Lydia Prenner-
Kaspar: "Haltbar-Milf", Gramaphon, 19.30,
Karten: www.eventbrite.at

Gramastetten: Kukuroots - EU XXL Wander-
kino: "80+", Gramaphon, 19.30, Reservie-
rung: kukuroots@utanet.at

Kirchschlag: Pfarrsenioren, Pfarrzentrum,
13.00

Ottensheim: Vortrag mit Gabriele Rammer:
"Heftige Gefühle begleiten", EKiZ Bunter Floh,
18.30 - 21.30, Anmeldung: ekiz.bunterfloh@
kinderfreunde-ooe.at

Steyregg: Vortrag "Fake News, Social Media
und digitale Absurditäten", Musikschule,
19.00, Eintritt: € 9,-, VA: Kath. Bildungswerk

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Gallneukirchen: Andacht und Vortrag zum
200. Todestag von Martin Boos, kath. Kirche,
19.00

Gallneukirchen: Konzert mit: "Kohelet 3 x
Merzouga", Altes Hallenbad, 19.00, VA: Kul-
turpool, Karten: www.kulturpool-gusental.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Er-
däpfel", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Gramastetten: Feuerlöscher Überprüfung,
Feuerwehrhaus Koglerau, 13 - 16.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Zwettl: Umtauschbasar für Herbst- und Win-
ter Kinderartikel, Pfarrheim, 14 - 17.00, VA:
Mütterrunde

Bad Leonfelden: Bauernmarkt, LEONE-
Markt, 7.30 - 11.30

Eidenberg: Flohmarkt des Musikvereins, Kul-
turstadl Moarhof, 8 - 16.00

Engerwitzdorf: Flohmarkt, Kirchenplatz 1, 7
- 12.00, VA: Pfarre Mittertreffling

Feldkirchen: Kirchenroas - lerne die neue
Pfarre kennen, Start: Pfarrkirche, 10.00, VA:
KBW

Gramastetten: 1, 2, 3 zur Bücherei - Bücher-
babys, Bibliogram, 9 -10.30

Hellmonsödt: "Das etwas andere Früh-
stück", mit Petra, GH Reingruber, 9.00

Lichtenberg: Kindersachen-Flohmarkt, Seel-
sorgezentrum, 9 - 11.00

Oberneukirchen: Oktoberfest, Fußballplatz,
ab 18.30

Schenkenfelden: Hirtsteintrophy, VA: Spor-
tunion

St. Gotthard: Oktoberfest der FF Eschlberg,
Partystadl, 17.00

Bad Leonfelden: Steckerlfische am Wein-
zierlteich, 16 - 18.00

Engerwitzdorf: Konzert: "Sinfonisches Bla-
sorchester Ried", ImSchöffl, 17.00, Karten:
www.imschoeffl.at

Feldkirchen: "Kapellen-Roas", Start: Ortska-
pelle Lacken, 14.00

Gallneukirchen: 73 Jahre Pensionistenver-
band Ortsgruppe Gallneukirchen, Marktplatz,
ab 14.00, anschl. Landesmusikschule

Gallneukirchen: Vernissage, mit Werken
von Andreas Egger & Herbert Sailer, evang.
Pfarrhaus, 11.00

Hellmonsödt: Dirndl- und Trachtensonntag

Reichenthal: Pfarrkaffee, Kindergarten, 8.30
- 11.00

Schenkenfelden: Erntedankfest & Jubel-
paarfeier, Pfarrkirche, 10.00

St. Gotthard: Kleintiermarkt, Vereinsheim, 7
- 11.00, VA: Rassekleintierzüchterverein E 43
Rottenegg

Bad Leonfelden: Eltern- Mutterberatung,
Bezirksseniorenheim, 13.30 - 15.30

Bad Leonfelden: Plaudernachmittag des Se-
niorenbundes, Leonfeldnerhof, ab 16.00

Kirchschlag: Singrunde, Stiftervilla, 16.00

Schenkenfelden: Ausflug des Seniorenbun-
des, Abfahrt: Lebenswelt, 6.45

Bad Leonfelden: Babytreff, Ballettsaal der
Musikschule, 9 - 11.00

Feldkirchen: Beginn Judo-Anfängerkurs,
Turnsaal VS, 17 - 18.00, Infos und Anmel-
dung: www.dynamicone.at
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Terminanzeigen

DI, 7. Oktober

MI, 8. Oktober

DO, 9. Oktober

FR, 10. Oktober

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

9 2 7 5 8 1 6 3 4
5 3 1 6 4 2 8 9 7
4 8 6 9 7 3 5 1 2
1 5 9 7 2 6 4 8 3
2 6 4 1 3 8 7 5 9
8 7 3 4 5 9 1 2 6
7 4 8 2 9 5 3 6 1
3 1 2 8 6 4 9 7 5
6 9 5 3 1 7 2 4 8

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

COMEDY

„DanzingKween“
Ines Anioli live
LINZ. Comedienne Ines Anioli
ist zurück auf der Bühne und
die „DanzingKween“ kommt
am Freitag, 10. Oktober,
20 Uhr, in den Posthof Linz.

Die Auftritte der Duisburger Co-
medienne stehen für Lebens-
freude, umarmenden Humor und
viel Selbstliebe. Aber auch für
das unverblümte Teilen der dun-
kelsten und hellstenMomente. In
ihremneuenProgrammbringt sie
die „DanzingKween“ auf die
Bühne–dawosiehingehört.Eine
Show, bei der gelacht, getanzt,
gesungen und manchmal viel-
leicht auch ein wenig geweint
wird.
Infos und Karten unter
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Comedy: Ines Anioli ist im Posthof Linz
live zu erleben. Foto: Stephie Braun

Bad Leonfelden: Wandern oder Mountainbi-
ken nach Weinzierl, TP: Haus am Ring, 13.30,
VA: Pensionistenverband, Anmeldung:
 0664 5121095

Gallneukirchen: Kultur Dienstag: "Angel,
Devil and Company", Café & Bistro Kowalski,
19.00, VA: Diakoniewerk

Kirchschlag: Melodykids, Sitzungssaal Ge-
meindeamt, 8.00

Kirchschlag: Tanz dich fit, Gemeindeamt,
16.00

Bad Leonfelden: Seniorensprechtag, Pfarr-
zentrum, 13 - 14.00, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: Silofoliensammlung, ASZ,
11 - 12.00

Bad Leonfelden: Stammtisch für betreuen-
de und pflegende Angehörige, Pfarrzentrum,
19.30, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
 0650 5051958

Gramastetten: EDV Stammtisch, Grama-
phon, 17.00, VA: Seniorenbund

Kirchschlag: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Maurerwirt, 12.00

St. Gotthard: Repair Cafe, Ze.Ro, 17 - 19.00

Hellmonsödt: Workshop: "Vom Kindergar-
tenkind zum Schulkind", Pfarrheim, 18 -
21.00, VA: Spiegeltreffpunkt, Anmeldung:
ogy.de/spiegel-elternbildung

Kirchschlag: Frauenmesse, Kirche und Pfarr-
zentrum, 8.00

Reichenthal: Radreisevortrag: "Istanbul
nach Reichenthal", GH Preinfalk, 19.30

Altenberg: ReVital Sammeltag, Beratung vor
Ort, ASZ, 13 - 17.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Ern-
tedank - Kürbis", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Kletterhallenfest, Kletterhal-
le, 15 - 20.00, VA: Alpenverein Urfahr West

Kirchschlag: Kleidertausch Cafe, Pfarrzen-
trum, 14 - 17.00

Oberneukirchen: Familienfackelwande-
rung, VA: Alpenverein, Anmeldung:  0650
9263765

Oberneukirchen: Kinderwarenbasar Herbst/
Winter, EKiZ Wichtelhaus, 8 - 11.30 (mit Ter-
min  0664 1363415), 14 - 17.00 (ohne Ter-
min)

Zwettl: Zwettler Kleidermarkt: "A zweite
Chance", Pfarrheim, 16 - 20.00

Feldkirchen: 7. Oktober, Samariterbund,
15.30 - 20.30

Feldkirchen: 8. Oktober, Samariterbund,
15.30 - 20.30

Ottensheim: 2. Oktober, SECA Holzwelt,
15.30 - 20.30

4. und 5. Oktober:
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026 (nur noch Restplätze g

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

F: Costa

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

e verfügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026 (ausgebucht)

Saison B 18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

BRUCKNERFEST

Krönender Abschluss
ST. FLORIAN/LINZ. Dirigent Ralf
Weikert und das Bruckner Or-
chester bringen am Samstag, 11.
Oktober, 19.30 Uhr, in der Stifts-
basilika St. Florian ein bildge-
waltiges Programm zur Auffüh-
rung. Krönender Abschluss des
Linzer Brucknerfestes 2025.

Der gebürtige St. Florianer Ralf
Weikert dirigiert an diesem Abend
das Adagio aus Bruckners 7. Sym-
phonie, das sich als musikalisches
Leitmotiv durch die Handlung von
ViscontisFilm„Senso“zieht.Auch
Bach-Transkriptionen von Leo-
pold Stokowski stehen auf dem
Programm, mit denen dieser in Fil-
men wie Disneys „Fantasia“ zum
Leinwandstar avancierte. Für seine
Symphonie„MathisderMaler“,die
als letztes Werk des Abschluss-
konzerts erklingt, ließ sich Paul
Hindemiths vom berühmten Isen-
heimer Altar des Renaissancema-

lers Matthias Grünewald inspirie-
ren.
Infos und Karten: brucknerfest.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Ralf Weikert dirigiert. Foto: Gianluca Serva
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B
10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Inkludierte Leistungen (im Arrangementpreis inkludiert):

• Flüge Salzburg - Marrakech - Salzburg (Economy)

• inklusive einem Freigepäckstück (max. 20 kg)

• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (dzt. € 40)

• 7 Nächtigungen in Hotels der gehobenen landestypischen
Mittelklasse

• Verpflegung: 7x Frühstück (F), 7x Abendessen (A)

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Transfers, Ausflüge und Besichtigungen inkl. Eintritte
gemäß Reiseprogramm

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• Ausreisesteuer Marokko (dzt. € 8)

Optionale Zusatzleistungen:

• Bahnanreise ab/bis OÖ nach Salzburg

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 | St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: GTA

ab

1.399,-

Preise p.P.

Arrangementpreis (Saison A) € 1.399,00

Aufpreis Saison B € 100,00

Aufpreis Saison C € 200,00

Einzelzimmerzuschlag € 300,00

Kleingruppenzuschlag* € 119,00

*Gilt für Saison A & B & C. Kommt bei Unterschreitung der Mindestteilnehmeranzahl
und Durchführbarkeit als Kleingruppe zum Arrangementpreis hinzu.

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk. Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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